DAS 
01! - PUNK + R.A.C. - ZINE 


Präsentiert Euch diesmal: 


rum = Ka a > Shel Jo 


Und das war.noeh nicht alles!! 
Konzertberichte, Reviews, Gefaselund allden anderen 
Käse, den Ihr in anderen Heften vergeblich sucht. 


A,DIR 


Bei folgender 
NEUEN 


Adresse: 


“Nobody’s Hero Zine” 
PSF: 10 07 44 


- D-07707 JENA 


rer bei Diskussion im Saal 


schaffung der frei asitlichen 
Dem ie de ie der 


e über Straftsten gehörte \ 
eiter - zum » Inhalt des Vortrages. Be- 
eich zug nahm Becker auch auf die 

Situation. in Bauiie! „im ja 


Heut eneilt Euch die fuske Kunde: Das 
"NOBODUS HERO” 
geht in die Dritte Runde ! 


Her zlich Willkommen zum dritten Anla 
Man könnte von einem kleinem ubilä 


Was sollich nur machen 
‚Der nächste Punkt ist 


Kam. Da das Ekheriun Postfach noch 
ERPOST-tagen stammte und der 
Bige Besitzer jenes PSF’s nicht mehr im 
en etwas mit diesem Heft hier zu tun hat, löste 
, Wir hätten es auch ummelden können, aber 
ar uns die riesige Warteschlange zu groß. 
bekam der Eigentümer ab und zu (und 
häftliche Post nur noch ins 
egt, wobei auch nicht 
de Verspätungen an der 
Tagesordnung waren. Ihr könnt euch sicher vorstellen 
wenn Ihr zwei Briefe erhaltet: 
nung und der andere schon die 
Ein dickes Dankeschön von hieraus 
"HE POST AG, Ihr werdet immer 
nd dafür zahle ich doch liebendgern n 
NIG mehr Porto hier und da. Da für Dich als Zine- 
be Unternehmen” gleich NOcC !! Und es trägt 
aufgabenheft.(PUNKT) s Eurer Meinung 
nau, das Schreibe a & Bi i 


VERANTWORTUNGS- 
UBERNAHME 


HANSI 
Manta / Little John 


KAI 


KIZOOO 


N 


RECHTLICHES: 


Allem vorn weg: dies ist KEINE V.i.S.d.D.P.!!! Sondern eher eine Art gehefteter 
Rundbrief an Freunde und Interessenten der Punk-, bzw Skinheadszene. Der erhobene 
Preis von 4.-DM deckt (wenn überhaupt) lediglich die uns/mir entstandenen Unkosten, 
sprich: Papier, Fotoarbeiten, Kopierkosten, Portokosten, Fahrtkosten, Eintritt und von den 
entstandenen Energiekosten ganz zu schweigen. Mit diesem Rundbrief wird demzufolge 
keinerlei Gewinn gemacht (ganz im Gegenteil). geschweige denn angestrebt. Der 
Rundbrief ist als "Freizeitschreiben” oder Liebhaberei anzusehen. mit der wir Freunde, 
Bekannte oder Interessierte an unseren Erfahrungen und Erlebten Teil haben lassen 
wollen und sie informieren möchten. Das "NOBODY’S HERO" soll/will auf keinster 


«sage To you Rudi na wenn das mal keinen politischen nlergn, 


i 
Wer wohl? 


KOCH + PATRICK + Uhl 


ey 


Weise zum Rassenhaß oder zu Gewalt aufrufen. Außerdem wird hiermit darauf 
hingewiesen. daß das "N’s H" keine Parteien oder sonstige politischen Organisationen 
unterstützt, da wir nicht das geringste Interesse an Politik hegen.. des weiteren möchten 
wir darauf hinweisen das sämtliche Interview-Antworten, Anzeigeninhalte und sämtliche 
Artikel von den jeweiligen Leuten selbst zu verantworten sind, und nicht die Meinung der 
Redaktion wieder spiegeln. Jeder hat für seinen Beitrag selbst die Verantwortung zu 
tragen. Selbstredend ist auch. das jede Zeichnung rein satirischer Natur ist und keinen 
Bezug zur Realität hat. Ansonsten ist nur noch darauf hinzuweisen, daß sämtliche hier 
besprochenen Medien zum Redaktionsschluß (06. 2001) weder indiziert noch verboten 
waren. Für nachträgliche Indizierung übernehmen wir keine Haftung. Mit freundlichen 
Grüßen T.O.P.! 


Hallo T.O.P.! 
Thanx fürs Zine. 
Uhl war recht interessant, aber nix besonderes, lags an den Fragen oder hatte er keine richtige Lust? Die Reviews sind auch gut und mit 
Foto s = sehr gut. Nicht schlecht fand ich auch, daß mal ein paar Bands kritisiert wurden - also mehr üben und so! Der Hit aber war das 
Anti-Pacifist Interview, nicht weil sie Kampfzone mögen sondern weil’s sehr interessant ist und ich die EP sehr mag. Thule - Intı und 
Konzertberichte auch gut, alles in Allem ein gute Zine. 
Nun noch was in eigener Sache: zum Leserbriefim N'sH ZWEI! 
Schönen Gruß an Christoph J./Chemnitz. Was meinst Du mit unserer Vergangenheit und wo wir früher gespielthaben? Wir haben nichts 
zu verbergen, nur weis ich nicht so richtig was Du meinst. Wenn wir Konzertangebote von der Ol!-Seite oder für'n R.A.C. - Gig 
bekommen, spielen wir da. Schon aus dem Grund, daß man überhaupt eine Möglichkeit erhält live zu spielen. Derandere Grund ist, daß 
wir selber Ol! , PUNK und R.A.C. hören (eben nicht so engstimig sind wie manch andere aus der Ol! oder rechten Szene), und die 
SKIN-SZENE -egal ob Ol! oder RAC- unterstützen. Vor Autonomen haben wir noch nicht gespielt, oder vor linken, wenn Du das 
meinst. Wenn Du es wünschst schick ich Dir 'ne Liste mit all unseren Konzerten und wer da mitspielte. Ist nämlich alles notiert, es sind 
keine “bösen” linken Bands dabei! Ich verstehe Dein Problem allerdings nicht ganz, ist auch egal, wir spielen auch weiterhin für Ol und 
RAC Gigs falls eserwünscht ist, und wir haben Freunde in beiden Lagern ....... SKINHEADS eben!! 

Mit freundlichem Gruß Andreas “KAMPFZONE” Bernburg 


Moin TOP!! 
Ich hab nu deine 2te Ausgabe des N’sH geleden, und ebenso wie die #1 für gut und pädagogisch wertvoll eingestuft. Ne echt, DU hast ne 
lockere, lustige Schreibe und viel interessantes und abwechslungsreiches Zoix daherinnen. Die #1 gefällt mir persönlich aber 
irgendwie a bisserl better, weshalb weiß ich auch nicht so genau, wahrscheinlich, weil ich mich so herrlich über den Bericht der 
ZerSCHROTung (das mit dem einem “t” ist schon richtig, weil: schroten und nicht schrotten) deines fahrbaren Untersatzes erfreute. So, 
ich hab dir die Märker diesem Briefbeigelegt, und hoffe es ist noch nicht zu spät um alle 3 ReviewDemoTapes zu erstehen. 
Da ich nichts zu kritisieren habe, war's dat auch schon wieder. Ich froi mich auf #3 des N’sH, welche hoffentlich baldigst erscheinen 
wird. Also mach weiter so- STAY RUDE, STAY REBEL STAY PATRIOT!! 

KRISTOFF 


Glück auf! Ihr Heroen! 

Hab mir letztens Euer feines Heftchen zugelegt und war sehr überrascht, das es in unseren Breiten noch solche Lektüre zu kaufen gibt. 
Ein Großes Lob an Euch!! 

Deshalb, dachten wir, das wir Euch unser DemoTape zusenden. Vielleicht könnt Ihr etwas damit anfangen... 

Ok, das war’s erstmal für's Erste, vielleicht sieht man sich jamal. 

Grüße von Rastellit”"Bootkicks” 


Tapes, aber vergesst bitte Eure Anschrift nicht, und schreibt auch, was das Teil kosten soll! Selbstverständlich bekommt Ihr 
dann das Heft mit Eurem Review freihaus zugesandt!! .„ Top) 


War etwas mager dieses Mal, aber ich will hier nicht meckern. Schade fand ich ‘snur, daß anscheinend niemand an den T- 
shirts interessiert war, die wir im “N ’s H” Nr. ZWEI zu verlosen hatten. Oder habt Ihr das Teil gar nicht aufmerksam 
gelesen. Für alle nun noch einmal die Chance, sich eins der beiden T-shirts zu krallen. 


Mit welcher Band hatten wir vor, in der Nr. ZWEI, ein Interview zu machen? 


Also, NUTZE DEN TAG für was Gescheites, und les Dir die Nr.: ZWEI nochma genau durch!! Dann Postkarte mit dem 
Namen der gesuchten Band und Eurem Absender drauf an uns schicken. 
Wie Ihr Euch sicher denken könnt ist der Rechtsweg ausgeschlossen und bei mehreren richtigen Einsendungen 
entscheidet das Los, Einsendeschluß ist definitiv der 1. Dezember 2001! Da hast Du vielleicht, mit etwas Glück, ein 
prächtiges NOBODY 'S HERO, oder ein NOBODY’S HERO (+Rückendruck) 88ProzentPUNKROCK - T-shirt unter’m 
Weihnachtsbaum liegen. Schreibt am besten noch mit auf die Postkarte drauf, welches der beiden schwarzen 
Shirts in der Gr. XLDu gern gewinnen möchtest!! Und dann ab ans: 
“NOBODY ’S HERO - ZINE” 
PSF: 10 07 44 
D-07707 JENA 


VIEL GLÜCK!! WEITERMACHEN!I!! 


aus dem Untergrund (und dm OVERGROUND) 


Den Anfang möchte ich mit denn leider haben sie sich Das “VIOLENCE” Zine aus 
GMM-Records machen, welche mittlerweile schon wieder Braunschweig meldet sich mit der Nr 8 
mich mit +olgen dem: ‚aufgelöst. Schade! zurück, und hat gleich eine grundlegende 
Überraschten. Bis spätestens Veränderung zu verzeichnen. Und Zwar 

Be } si ine neue E-mail-Adresse. Ab sofort ist 
Ende August sollen die Cd‘svon: DAS FOIER FREI ZINE WARF AUCH NACH ishle unter: violence@nexeo.de zu 
THE TEMPLARS "horns of hattin NGER SCHAFFENSPAUSE IHRE NR 13 AUF erreicken. 


IRON GROSS 

“SKIN&PINS. 2” hi legte vor kurzem die “Life after” von The 
HUDSON FALCONS nd die “Sulla pelle die rihelli" von Peggior 
whose, hearts and auf Vinyl nach. Beide natürlich in farbigem 


kommt al = mit neuem don aber den 
n wie das Original. Lecker lecker 
übrigens guten, rauen und doch 


Feinsten. Infos; ‚gibbet unge 
gmmrecords.com! 


DER WILLI.VON SCUMFUCK- 
MUCKE (WELÜHER WILLI 
SONST) WAR AUCH NICHT 
UNTÄTIG UND MÜCHTE UNS IM 
SDMMER BZW IM:HERBST MIT 
EINER NEUEN TRABIREITER! 
SCHEIBE ÜBERRASCHEN. UND 
MIT'NER NEUEN SOKO 
DURST. UND MIT’NER GANZ 
NEUEN PÜÖBEL&GESOCKS 
PLATTE. UnD MIT'NER 


De sachen von Büchern, 
TU ra berften, ketten, 


Hute versand. 


twas für qute, 
rtigte Messer bzw 
ünd germanischen 
juck übrig. hat sollte sich das 
Angebot von ODINSKLINGE.com auf 
den Bildschirm holen. Dort kann 


VERÖFFENTLICHUNG. 
WIE MIR DORSCHTIE vON 
TRABIREITERN SACHTE 
KÖNNTE AUCH VON EIN 
KESSEL BUNTES was 
NEUES KOMMEN, VIELLEICHT 
SOGAR "NE VOLLE SCHEIBE. 


AUF DIE OBLIGATORISCHE 
NAKSCHE MÜSST IHR LEIDER 
NOCH ETWASWARTEN. 


Von a 
demnächs h. ger, 


3 Röcerds 
eine “Das Beste von PF-Rec-Die 
ersten Einschläge” geplant bei 
» © der man sich auf 13 Titel freuen 

k a n n . 


herausgebracht. Zu Konzerten 
wird es jedoch nicht kommen, 


Im “RASCAL’ zu CHEMNITZ 


1.)Als Erstes, wie sollte es anders sein, die Frage zum Standort. Wo ist der Laden? Wie gelangt man zu:ihmtüber’s 


Verkehrsnetz, über’n Katalog und über’s Inferneitz)? un erkennt man ihn von außen, wenn man sich entschlossen ha 
einen direkten Blick zu riskieren? = F: 


en die: Abfahr habe Glösa ı runter, uen ın Richtung 
: (welcheai am Ends a Bi An der Kreuzung 


ren * an der Haltestelle “Müllerstraße” aussteigen! 


gibt es den bei Euch “unmodisches”zu kaufen? warja ee mal 


en Scherman, Everlast, Dr. Martens, 
 elteynon. London Ranger, Boots & Braces, Diesel Ind., 
denke a zeneladen kannman uns schon bezeichnen! 


Weihnachtseinkäufer”? Chemnitzer 


n. Mache Sachen sind halt zur 1 Zui a und eo von 
‚ea.35Jahren... 


. Ich verweis mal auf unseren 
fordern. ‚Ansonsten denk ie das unsere Preise fair sind und 
min y letzten Jahren 


6.)Wie groß ist eigentlich Eure Verkaufsfläsche (vom Laden)? Was 
war das denn vorher s. ‚esen? Also den riesigen 


8. Pe fing es denn 
ayer;hatte,so 


Immer naeh Chemnitz und Umgeb 
immer n usanderen Regionen. 


13.)Ist es v für Euch an: wen Ihr Eui 
Ihr für Jed ın gleichermaßen da? 


Wir sind fi ermann da, außerdem 
beeinflussen 
“Auch wir wollen das Geldanderer Leu 


14.)Gab’s eigentlich schon mal Ärger wegen 


as schon in der Geschi 
‚aden in Chemnitz zu 


'eressen für Dich? Was für Musik interessiert Dich, gehst Du» zum 


bung in den verschiedensten Zines stellt sich mir natürlich die Frage, ob Du die Hefte auch selbst 
ennst? 


ı Laden anbiete. Man haftet ja 


Iraterunde. se gibt’sspontan 
- KLOPF KLOPF KLOPF....» 


ich hoffe dann g 
ziell in Chemnitz) 


ler Zeit Grüße loszuwerd 


aufen? HaHa 


na/Jena, Reimar/Saalfeld, Thorste: 
im, an die Loite vom Sonnentanz, 


Noch Platz fürn Review! 
"ROCK AGAINST PLATZVERSCHWENDUNG!” 


GREEDY “ITAIN T MY FAULT” (UT-REC 9711) 


Nachdem ich mir beim Uhl den Sampler “Ol this is Attitute” bestellte und diese Band zum 
ersten mal sluschte, war mir klar, von denen brauchst du mehr. Und HIER ist mehr. Insgesamt 
17 Titel welche durchweg in englisch gesungen sind, und bis auf das Letzte auch meinen 
Erwartungen gerecht wurden. Bad Religion läßt kräftig grüßen. Ihr werdet das Gefühl haben, 
die Euch dargebotenen 42min sind in 15min an Euch vorbeigerauschti Anspieltipps: 
HappyEndingSucks!, AnotherVictim, Greedy(sind wirklich BadReligion??!?) Oder ....... derRest! 

(top) 


HITES: Nr.3 ca.10,-DM, incl. Porto 
(Movment Records, PF 18, D-01720 Wilsdruff) 


Was soll ich zu diesem Heft sagen? Wer die ersten beiden Nummern kennt, weiß worauf er sich hier 
einläßt! 72 DIN A4 Seiten im sehr gutem und aufgeräumten Layout. Mittiges s/w Hochglanz 
“SKULLHEAD”-Poster, farbiger Umschlag, la Bilder und Abwechslung ohne Ende, wie folgende 
Themen beweisen werden: Inti mit MAGOG (Black-Metal), Inti mit der NPD, Fußballberichte, 
Konzertberichte von Sick Of It All bis MISTREAT, Youngland oder auch von den BÖHSEN ONKELZ - 
querbeet alles dabei. Man berichtet sehr objektiv und interessant. Auch Sonnenwendfeierbericht und 
HNG-Inti sind mit von der Partie. Viele Besprechungen in Sachen Musik und auch Zine-Reviews sind 
nicht zu knapp (auch hier wieder gut gemischt von: Antifa-Infoblatt über PLASTIC BOMB bis hin zu 
WEIBE LIGA und KDF z.B.!!!) Hatten jaanfänglich arge Startschwierigkeiten aber nun flutscht es ganz 
gut und hoffentlich bleibt dies so!!! Aufalle Fälle LOHNENSWERT, wenn nicht sogar PFLICHT! (Top) 


STOLZ&STILNr:7 250DM +Porto 


(R.Henschel, Harthstr. 10, D-99438 Bad Berka) 
Was haben die zwei Typen bloß für ein Zeitgefühl? Ich dachte alle JAHRE wieder und nun flattert mir 
dieses Teil hier schon nach nicht einmal nem Halben ins Schließfach. Treu dem Motto “Fuck 
Productivity-Correctness” oder “Regelmäßigkeit ist relativ”! Aufjeden Fall kommt man sehr informativ 
und gut leserlich layoutet daher. Meine Beschwerde im N’sH Nr. ZWEI über zuviel Rand muß ich 
diesmal wegfallen lassen, da ich mich diesmal nicht schon wieder darüber beschweren will (ha ha). Neben 
massig vielen Konzertterminen und Reviews gibt es auch diesmal gute Intis, und zwar mit: EVIL 
CONDUCT (Ellen-lang und gut), “people like You”-Records, Condemned 84 und mit den Herren von 
HUDSON FALCONS. Dazu noch Konzertberichte, einen Leserbrief zur (geklauten, aber ansonsten wohl 
schon längst verstaubten) ZAA-Kulummne und nen ganzen Arsch voll mit Frauen-Bildern -bekleidete, 
halbbekleidete und unbekleidete. Fazit, wie sollte es auch anders bei einem Thüringer Zine sein: 
Patriotisch, informativ, unregelmäßig erscheinend aber immer wieder gern genommen. Das diesmalige 
Cover ziert ein geiles (altes) Bild des Zeichners Rob to Ruck auf farbigem Karton. PS: 48 Seiten für 
ZwoFufsisch IsSOchnGudorDiehl. (Top) 


ASDBNr.3 I dont know how much Pounds 
(Anti-Social-Behaviour 
44 Townend, Presteigne, POWYS, LD82DE, Wale. G.B.) 


What a great surprise ...dachte ich so bei mir. Post aus Engelland ans N’sH!!! So flatterte mir dieses DIN 
A4 Zine ins Briefkästle. Natürlich completly in english, geheftet und in s/w gehalten. Picture-Quality is 
not high standard aber auf den Inhalt kommt es ja an. Und da gibt es Intis von ARGY BARGY, 
BAGADOU STOURM und GUNDOG. Einige Bandstories und -vorstellungen (THE GENERATORS, 
THE WARRIORS, CLEANCUT, YOUTHFUL OFFENDERS) dazwischen massig News von Übersee 
und auch MusicReviews nebst Konzertberichten. Leider nur 20 Seiten, dafür vollgestopft mit allerhand 
Zoix was man nicht überall zu lesen bekommt. Is zwar lästig zwischendurch im Wörterbuch 
nachzuschlagen, aber von nichts kommt nichts - englisch hat noch nie geschadet. (Top) 


KdF Nr.4 5,-DM+Porto 


EN EMMEN 1 hl ee. Ir zrkt  — — —— = — 


(KdF-Fanzine aus Baden, PSF: 1444, D-76293 Stutensee) 


Nun wieder zu einem Heft in dem deutsch gesprochen/geschrieben wird. Trotzdem könnte es für manche 
Verständigungsschwierigkeiten geben, da man großen Wert auf politisch gleichgesinnte Leser legt. So 
gibt es auf über 70 Seiten interessantes und informatives zu lesen, wobei die Ken McLellan-Story, “das 
Demo-EinMalEins”, Demo-Berichte - teils sehr lustige Ereignisse darunter ... Mir gut im Gedächtnis 
hängen blieben. Natürlich machte man sich auch die Arbeit ein paar Leute zu interviewen, und so kann 
man einiges über: Das Braune Kreuz, Jungsturm, Nordfront, das Gente Banca - Zine und Hehli lesen. 
So00o, was noch? Eine Seite schmutzige Witze, eine Seite Doitsche-Mädels-Fotos, viele News - auch aus 
Antifa-Kreisen, Musik- und HefteReviews Adressen und Info-Anlaufstellen und ...und ...und. Alles 
zusammen in einen farbigen Einband geheftet. Also für die Nationalisten unter Euch wohl mehr als 
interessant. Läßt sich auch gut lesen =angenehme verständliche Schreibe (Deutsch halt!!) (Top) 


= 
Morten 

aus den Bereichen O z = 7 3 = 

= —W aa m au und Geeiget. 


(es ab 2, 
— x Mach! 


zünblichkeit, 
Fon a glichen liste Fieferung- 


eR Dim Records 
Ei Postfach 11- 96232 Ebersdorf Deutächland # Zel.: 09560/980905 - Fax: 980906 
rd EMail: Dimrec@t-online.de- Interne: www.Dimterorbs.be 


LOKALPATRIOTN-.I 4-DM+Porto 
(Erik M. PSF:2002. D-76011 Bamberg) 


Als erstes fiel mir der beigelegte Zettel in die Griffel, und so wurde mir gleich in Sachen Layout-Kritik 
der Wind aus den Segeln genommen (falls ich irgendwas zu beanstanden hätte!!).Man hatte 
Schwierigkeiten mit, und in der Druckerei gehabt und entschuldigte damit auch gleich die Verspätung. 
Aber das Warten hat sich gelohnt, denn man bereichert das Leserauge mit dem immer wieder gern 
genommenem Funny-Comic, dem gut gemischten Erlebnis- und Konzertberichten, den Interviews 
(Garage Rats, Pure Impact - Macher, Sleipnir) und der nimmer enden wollende Flut von Fanzine-, CD- 

, Vinyl- und Demobesprechungen. Auch mit Neuigkeiten ging man nicht knausrig um, und so füllen 
sich die 84 Seiten i im nu (wie bisher schon gewohnt) mit allerhand Tesenswertem. ‚Die Fotos können 


mehr Glück mit der D 
Stahlgewitter), gut zu le 
Hefte, welches man nich 
Näxten....... und zwar, 


Kotzmich weiter gegeb£ 
Fußball-Fanzine - Ad 
Stück).neben etlicher 
welche aber etwas: 
Erscheinungsbild 
mit qualitativ 


a ed u 
N -. quasi Werbung 
sschade ist, daß ma 


‚ daß der Möhle zwar endlich wieder Arbeit 
LENCE kümmern könne 3 Und dann schießt 
en trauen Kann. “Hab das mal schnell 


hr gute Nunimerz m 
it, dem Tolggbork- Zine 


Verlorene: Jungs, Combat8ä;Tr 
achen die nicht fehlen dürfen im VIOLENCE: 
ungen angro, seinen un Inside 


H j 3,-DM+Porto 
(S. Eühniee. Sehnsdorferstk 82, D-14482 Potsdam) 


“Nur Kartoffelsalat ist schöner” - so der Untertitel des 68 Seiten starkem Heftes. Den Leser 
erwarten Intis mit LOUSY, DISORDERLY CONDUCT, DEVOTCHKAS, JACKS und 
DEFECTS, dazu noch viel Erdachtes und Erlebtes (rund um den Kartoffelsalat). Der 
Internationale Biertest geht mit dieser Ausgabe auch in die vierte Runde und für 
Vaterlandsfreunde gibt es Kolonial-Unterricht zu Dt.-Ostafrika. Was sacht man dazu? 
Vielleicht Patriotic Punk+Skin Zine? Das Layout besteht aus einer aufwendig gestaltetem 
Klebetechnik mit SchreibmaschinenSchrift und MILLIONEN kleiner Bilder die einem auf den 
ersten Blick garnicht alle ins Auge fallen. Alles in Allem ein Kartoffelsalat ähnliches Heft mit 
allerlei Zutaten welche geschmacklich aufeinander abgestimmt wurden, ...oder wie jetzt? (Top) 


Tättowierer! 


Die Fragen dachte sich der Hansi aus und die Antworten ‚stammen vom 


Als Erstes möc 
und die Ents 


Durch die Begabung zu malen, die ich von meinem Vater 
erbte, begann ich schon. alsKind jeder freien Me zu malen. 


‚ da in unserer Region 
ar schlicht und einfach 
twarf, 


n Tattoos auf Deiner Haut? 


etsönlichkeit unterstreichen und 
»en Körper ausleben. Ich meine, 
; ‚erken spiegelt meine Art von 


s selber, für 


nRest,sucheichnoch einen der wirklich gut ist; 


as sind Deine meist gestochenen Motive und welche 
Hegen Dir besonders? 


ängen von allen 
individuelles Bild, 


n, aber es ist eigen 
eder sehr zufrieden 


Erfüllst Du jedem sein Wunsch 


Wie gesagt, bis jetzt:waren alle zufrieden! Was Du will 


Voraussetzungen muß jemand Aaben um von Dir 
ertzu werden? 


igenen Willen und etwas Geld 

Dein Terminkalender aus? Ister voll oder voll? 
= Tag zutun, aber eigentlichkönnte es mehr sein. 
ommt Deine Kundschaft hauptsächlich? 

Von überall her. 

Wer hatte bislang die längste Anreise? 


Ich glaube Koblenz, Berlin und München waren bis jetzt die 
Weitesten. 


Nimmst Du auch an Conventions teil? Wenn JA, wo warst 


ns EEE 


Du schon überall 
als Akteur tätig? 


voriten. 
elche sind 


nicht. Mein Favort, we 


Was bietest 
(Piercing, Body-Pai 
Nachfrage aus? 


Piercing, Airbrush und 
Grenzen. 


ch finde es immer 
‚wieder schade, daß. 
sich viele Leute nich 
informieren bevor sie 
‚sich tätowieren lassen 
und viele von meinen 
Kunden kommen zu 
mir um. sich schlecht 
‚gestochene Sachen 
‚ausbessern zu lassen 
> sag nur eins; 

WENN DU DIR 


Als Letztes, 


war nicht viel 


as ist ein Tattoo ? 


l:ine Tätowierung ist, einfach gesagt, 
das Einbringen von Farb piginenten 
in die Haut mit Hilfe einer Nadel. 
Zuerst wird die Haut desim fiziert, 
eventuell rasiert und das gewünschte 
Motiv wird meist mit Hilfe einer 
Schahlone auf die Haut übertagen, 
So kann kontrolliert werden, ob das 
Motiv an der richtigen Stelle sitrt und 
ob die Größe den Erwartungen ernt- 
spricht. 

Ist alles in Ordnung wird damit be- 
gunnen, die “outlines” -den Umrilt 
des Motivs mit der Maschine nach- 
zugchen. Danach werden die 
Schattierunge n gesetzt, um das Bild 
räumlich erscheinen zu lassen. An- 
schlicßend werden (die Karben in die 
Haut gehracht. 

Am Ende wird das Tattoo nochmals 


desinfiziert und medizinisch versorgt. 


PETER AND THE TESTTUBEBABIES 


VANILLA MUFFINS , LOUSY 


AM 16. 12.2000 IM KASSA ZU JENA 


N:* langer Vorbereitung ohne nennenswerte Erkenntnisse traf man sich am besagten 16. 12 so gegen 19Uhr in Saalfeld, um sich auf 
E die beschwerliche Reise gen Jena zu machen. Dort angekommen, begrüßte man erstmal den restlichen Pöbel und vertrieb sich die 


Zeit bis Einsehen 


und öff 

bestaun 

wünsch 

wußten | 

gesunge üse betraten die VA 

vom ers ch wurde auch dem 
geburts stimmte man ein L 
Schwucht rain von uns kurzerhand 
benannt ! } und seine Getreuen. Ha 
beschäf ber: d das für die nächste 1 1/ 
Platte K i ieserOhrenschmaus zu E 
kamen, i 'eg,. Unsereins fachsi 
Jenense | 

malf: 

in der 

gelungen 

Ihr Euc 


snich paßt, dafür sind 
on die erste Band 
ich diese Band noc 


‚nd das erste mal 
imme some Sugar‘ 
UFFINS waren geil, 


Gleiches Konzert Anderer Besucher: 


Iier sollte eigentlich ein Viking-Metal-bericht her, aber da gab es wohl Schwierigkeiten? 


V.A. “KNOCK OUT IN THE STH ROUND!” 


(Knock-out-rec. Cd130 | 22 Lieder) 
Hier nun also der Ste Teil dieser gut ankommenden Serie von K.O.-Records. Wie gehabt 
ein Querschnitt der aktuellen Veröffentlichungen. Angefangen bei K.O.-LP 106 und 
aufhörend bei K.O.-LP 132.! Zu hören bekommt der Hörer folgendes: Wretched Ones 
Gx), Charge69, Demneted are go (2x), Meteors, Oiters, Vanilla Muffins, Splodge 
Nessabounds, F.B.l., Evil Conduct, the Bollocks, Oxymoron, Molotov Soda (2x), 
Electric Hellclub, Bonecrusher, Radio69, Emscherkurve77, Lousy und zu guter letzt 
kommen the Forgotten. Für den Zeitvertreib beim lauschen gibt es ein 24seitiges 
Booklet mit alten schwarz/weiß Bildern zum Thema Fußball und seine Eigenarten. Ein 
paar kenn ich schon von meinem Vater: Trikots zu Hause waschen, Schuhe selber put- 
zen oder der volle Einsatz um 's begehrte Leder. 
Naja, wie Ihr schon an den Bands sehen konntet, gibt man sich mehr dem Punk’ a’Billy 
hin und nicht mehr so sehr dem SKA. Gut so, kann ich mir so die Scheibe auch ohne 
“Weiterdrücken” gut durchhören. Stopp!! F.B.l. mit “Mururoa” SKAt (Schach, Dame, 
Mühle??) unverschämt drauf los und das ganze 4 min lang. Naja, eher Party als tradi- 
tionell - hart am Sackgang! 
Dennoch guter Sampler / guter Preis .......- fertig! (top) 


playthe man! 


PLUNDER & PILLAGE “DESOLATE” 


(Panzerfaust-rec.??? | 12 Titel) 

Hardcore vom ersten Ton an ....schrubb ..schrubb - schrubschrub ..schrub! Kennen sicher 
schon einige von Euch von Ihrer Debut-Scheibe “lights out”. Wo man jedoch noch etwas 
melodischer an die Sache heranging. So muß ich leider feststellen, daß mir von dieser CD 
kein einziges Lied so richtig ins Ohr will. ....... Schrubb - schrubb ....schrrrrubschrubb. Alles 
so abgehackt jedoch mit einer gute Stimme!! Als Beilage entschied man sich für ein 
Hochglanz-Panorama-Booklet mit allen Texten und von jedem Mitwirkendem ein Bild. 
Mehr fällt mir grade nicht ein zu der Band um ED von BfG. Vielleicht hab ich von dieser Art 
von Musik nicht gerade die dolisten Kenntnisse (??!!?), aber ich wurde schon mehrfach 
von anderen in meiner Meinung bestätigt. Sorry guys that ’smy impression. (top) 


SNAP HER “QUEEN BITCH OF ROCK "N ROLL” 


(Rhythm-vicar-rec.025 | 17 Titel) 

War ‘ne Empfehlung vom Uhl. Vorn drauf ein lecker PunkRockGirl. Hinten drauf die selbe 
mit Melone und extra Wimpern dran. Und hinter der CD verbirgt sich ein “kleiner” Einblick 
in ihr Privatleben. Zu der Musik! Man könnte wirklich meinen, diese Queen-Bitch beamte 
Scotty direkt aus den ‘80ern in Deinen CD-Player. Schmutziger, aber dennoch natürlich 
klingender Gesang dieser Punkrockerin. Die Musik rockt auch recht gut und abwechs- 
lungsreich. So gibt es Lieder zu folgenden Querbeet-Themen: I wanna Beavis you, sex 
change (dazu kann ich nur sagen: pfui Spinne), golden Cocktail, Criminal mind, alien bitch 
from outer space, feed me oder als Rausschmeißer La Cucaracha. Der Überhit jedoch 
dürfte wohl “Haltz Maul Du Fotze” sein, welcher im gebrochenem deutsch dargeboten 
wird und ‚das ist der Hit, genauso gebrochen abgedruckt ist. Solche Texte sind ja eher nix 
für mich aber bei der Darbietung läuft das Lied von Anfang bis Ende durch. Ein 
RoseTattoo-Cover gibt man auch zum Besten, aber leicht abgeändert, und so heißt esnun 
“Nice GIRLS - don't play R'n’R”. Dem kann ich nur beipflichten und ziehe mir diese 
Scheibe auch des öfteren malrein. (top) 


17 YEARS “17 YEARS” 


(Gmm-rec. 117 | 12 Titel) 


Hossa hossa hossat!!! Sorry Boys, ich muß gleich zum Wichtigsten kommen. Zwei der 12 
Lieder werden von einer holden Dame, Namens Lara Kiang, dargeboten und die bringen 
mich vollends zum ausrasten Huuuuuuuuuuuaaaaaaarrrırrrr!iiiiii!i Sau geile, natürliche 
Frauenstimme mit “Steh-pieps-Garantie”. Find ich noch besser gelungen als bei den 
PunkLurexO.K. Volle Kanone Punkrock (schnell und nach vorn treibend) und dann solch 
eine total coole Tussie, die zuckersüß und ganz ruhig ihren Gesang abliefert, als ginge sie die 
Musike gar nix an. SPINNST DU??? Das kannst Du doch nicht mit mir machen!! Was soll 
das?? ..... komm wieder runter Punker, ganz ruhig. Schnell ...........- eins weiter drücken 
see okay, langsam gehts wieder, denn den Rest der Scheibe übernimmt eine männliche 
Stimme. Zwar auch sehr relaxt, aber bei dem bekomm ich keine Latte (ha ha wo kämen wir 
denn da hin?). Miss Lara gibt dennoch ein paar Unterstützungen in den Refrains. Das 
Booklet läßt sich aufklappen, und so kann man nicht die Texte, aber ein paar kurze 
Statements zu selbigen nachlesen. Läßt sich sehr gut durchhören, auch wenn man bei 
Lara ’s Beiträgen förmlich am Repeat-Knopf kleben bleibt. °77er Punkrock mit viel Gefühl 
und Melodie. Kann man getrost im Freibad aufdrehen, da schimpft keiner, die tanzen eher 
NOcHiMiE: un, undhaben ALLELATTE! 


Sextourist. Was mich jedoch stört ist, daß man keine genau- 
en Aussagen macht so a la Onkelz-Texte mit dem “Such-dir- 
selbst-raus-über-wenn-wir-hier-singen” Effekt. Fazit: über- 


REINHEITSGEBOT “SCHEINT IHR NOCH 


ZU GLAUBEN” 


(Ham-rec.001 | 12 Lieder) 
Was soll’n das schon wieder sein. Eine weitere überflüssi- 
ge deutsche RAC Band oder was? So waren meine ersten 
Befürchtungen. Aber schon beim ersten Lied wurde ich 


vom sauberem Klang und einem “normalem” nicht ge- 
künsteltem Gesang überrascht. Kann gar keine richtigen 
Vergleiche bieten, oder helfen Euch Namen wie Drom oder 
Vogelfrei?? Erwartet aber nicht den Überhammer des dt 
Ol!. Für mich ist’s eher so'ne Art flotte Rockmusik mit 
sozialkritischen, ehrlichen und durchdachten Texte zu 
Themen wie JesusChristus-Kirche, Freiheit - in Wort und 
Tat, Pogo auf'n Tresen, Krachlatte - HauereiSong oder 


gem Beiheft gibt es von jeder Band 
ein Foto und deren Kontakt- 
Adresse. Gibt ‘nen aussage- 
kräftigen Einblick in die 
“Nicht-Uferaner” Ami- 
Szene. Von HC bis 
Punk allet an Bord. 


v.A. “MID- 
WEST RULES 
voL. 1” 


(Haunted-town- 


rec.09 | 21 Mein Tip: Riskier 
mal’nEAR!! 
Songs von 12 7 
Bands) »; 


“No Coast 


V.A. “THE 


Punk Rock” 

steht noch 

drauf und EAST 
soll hei COAST OF 
ßen, das 


die Bands 
Kinder der 


on 


raschend guter Sound und 
Aufnahme-Qualität, auch 
mal mit synthetischer 
Untermalung. Bei den 
Texten, würde ich sagen, 
probiert's mal aus dem 
Bauch heraus und “zer- 
denkt” nicht die Themen der 
Lieder. Einfach und verständ- 
lich kommt oftmals besser 
rüber, als von Gedanken 
zerpflückt und in Reime ge- 
presst. 


(Wretched Ones, Squiggy, the Cuffs, 
Ducky Boys, Man’s Ruin oder bei 
Niblick Henbane) bei den anderen 
hilft Dir nichts weiter außer abwar- 
ten und sehen was passiert. Wenn 
Steel Toe Solution, Broken Heroes, 
the 239 Scams, Terminus City oder 
Heidnik Stew im Anmarsch sind 
sollte man lieber auch das Wasser 
verlassen. 
Ist wohl der Gegensatz- 
Sampler zum “Midwest 
Rules Vol.1”. Naja, 
soll mir egal ABER 
recht sein. 
Interessanter 
Querschnitt der Ost- 
Küsten-Ol-Bands. 
Und im Panorama- 


Großstädte sind und dem- (Radikal- Beiblatt sind alle Texte 
zufolge auch die dementspre- rec.70027-2 | abgedruckt und mit 
chende Musik abliefern. Viel 17 Well jeder Menge Bildern 
Aggression vereinselte Melodien e en) hinterlegt. Lohnt in jedem 


Ja, genau, 17 
Wellen peit- 


und Bass betonte Mucke, immer Fall, da man bei dem Anteil 


s.chsn im Taktisdmg an bekannten Bands nix 
Großstadtgedrängels. Am Start sind schen mit verkehrt machen kann. Ich 
bekannte Bands wie zB: ihrer Gischt an den kann Euch nur nicht sagen, 


doch so aufgeräumten 
weißen Sandstrand. Und 
kaum ist die eine Welle verebbt 
erhebt sich die nächste und prasselt 
auf die ahnungslosen Badegäste 
nieder. Bei der ein oder anderen weiß 
man schon was auf einen zukommt 


ob ALLE Lieder schon ander- 
weitig veröffentlicht worden 
sind, oder ob sich nicht hier und 

da ein Unrelease befindet. Man 
kann ja nicht alles wissen. Weiter 
geht 's mit ner anderen Ol-Band und 
“nem anderen Kontinent. 


Brassknuckle Boys, Brasstacks, 
Dogfight oder Murder City Wrecks, 
und weniger bekannte Gruppen, wie 
die Strict9, Daggers, Gordon Solie 
Mutherfuckers oder Pronounced 
Dead. STÄNDIGER Wechsel von 
Stampfern und Melodien. Im 8seiti- 


RIOT “FUCK THE WORLD” 


(Classiefied-rec.002 | 12 Stücke) 


Hier nun also die zweite Scheibe der Schweden Ol-Combo um den Storm Sänger. 
Von außen sehr auf alt getrimmt. Bei den Titeln dachte ich erst an eine “Tribute to 
old Ol Bands” CD, da mir die Lieder von alten Heroen her bekannt schienen: Ol Ol 
Skinhead, Boys in Blue, Open Up Your Eyes, Born to loose oder was fällt Euch bei 
“Kill The Poor” ein? Zum Glück konnte ich vor meinem Kauf in die CD reinhören und 
feststellen, daß es sich um eigene Songs handelt. Ausgenommen die Tracks “Cha- 
os” (na von wem wohl? Genau von den “Vorhäuten” oder 4Skins), “GAIS, Öl & 
R'n’R (Oller “i love rock'n'roll” Schinken mit ny svenska texter. GAIS steht für 
deren Fußballclub in Göteborg (Göteborg Atlet Idrotts Sällskap) und Öl scheint mir 
das BIER zu sein) und “Du gröna, Du svarta” (hier wurde die schwedische 
Nationalhymne kurzerhand umgetextet). Musikalisch konnte man noch etwas 
zulegen und textlich dreht sich alles um den Way of Life. Warum die Scheibe nicht 
wie die Erste beim Uhl rauskam, weiß ich nicht zu berichten. Fakt ist aber, daß das 
neue Label es geschafft hat, die Texte abzudrucken. Und mit den Bildern welche 
innen und außen verstreut wurden versucht das Label auch mal etwas 
Abwechslung und Zeitvertreib zu bieten Beim Uhl gab’s da ja seinerzeit leider nur 
Eigenwerbung - das prrrrangere ich an. (TOP) 


SLIPRIPPER “DEMO-CD” (L. Simmendinger, Revalerstr.7, D-10245 Berlin) 


Null Ahnung watt kosten soll dat Ding. Brachte Kotzmich angeschleppt. 5 Songs in englisch gesun- 
gen (folsom prison blues, porno junkie, ring of fire, questionmark, shorts). Recht flottes Scheibchen. 
Nicht überhastet, nicht zu abgedrehte Stimme gut überschaubare Mucke mit der Chance etwas vom 
Text mit zu bekommen. Nach eigenen Angaben können SLIPRIPPER: “...eine Stunde Programm bie- 
ten. Machen Garagepunk, Cowpunk oder Trashigen Rock'n Roll mit entstellten Coversongs zum 
Beispiel vom KING oder The Man In Black.” Das sagt doch schon mehr als genug über die Band oder? 
Das einzige Problem, was ich mit der Band hab ist, daß sich der Drummer als “chronischer Kiffer” 
bezeichnet. Ansonsten recht kurz bemessenes Demo mit den knapp 9min. (TOP) 


ULTIMA THULE “ONCE UPON A TIME” 


(Dim-rec. 084 | 18 Lieder) 
Die einst auf Walzwerk erschienene CD der Viking-Rock 
Begründer. Der selbe Titel di n Lieder nur andere 
Gestaltung des Covers um Artworks. So kann 
in dem 12seit) ti in englisch le- 


Ultima 
haben. F 
Original nicht me B 
schen konnten eine will. 
ker em ea ne 
Neuveröffentlichung. Für 
die, die es nicht wissen, 
auf dieser Scheibe sin- 


Eintrag: Stern 


disch, sondern aus- 
schließlich in englischer 
Sprache. Somit be- 
kommt man einen 
Einblick in deren Texte 
und kann sich so ein ge- 
naueres Bild von ihnen 
machen, insofern das 
noch bei irgend jemand 
von Nöten sein sollte??!! 
60 Minuten Rock from 
Sverje. Außerdem..gibt 
man ein paa 
JukeBoxHits 
Besten, sowi 
Angelic Upst 
Klassiker “Hurry Up 
Harry”. Für zu spät 
Gekommene, Sammler 


und Liebhaber ein Muß. 
(TOP) 


SNITCH “ 
FIRE P, 


(Leech-rec 
Titel) 


Das Cover kommt schon 
mal sehr r'n’r-lig daher 
mit brennendem Reifen, 
Spielkarten und innen 
mit den Pin-Up-Girls, 
Flammen und 
Totenkopf-Jokern. Wenn 
man die Musik hört, wür- 
de keiner denken, es sei 
eine schweizer Band, 
sondern eher eine kali- 
fornische oder aus der 
Ecke. Sehr frische Mucke 
welche mal ruhig und mal 
mehr als aggressive daher- 
kommt. Klingen stellenwei- 
se wie Bad Religion mit Mighty 
„Mighty Bosstones Gesang, sach 
sich jetzt einfach mal. Den Bass, den 
brigens eine holde Dame bedient, hört man & 
äftig durchbrummen. Uppps hab ich da e 
Hintergrund ein Klavier gehört (Lied 6 “stopöi 
lich -Rock and Roll is here to stay-! Ich kann dä 
tig einordnen! Vielleicht ....????...ich laß "es liet 


begannen nü 


Als letztes betraten n 
Sie brachten wirklich nö 


gen. Snitch haben im übersätt 
an eine Eigenständigkeit entwickelt; 
räkteristische Stimme und sein Songwriting prägen di 


ganze Band massgeblich. Die für Punk eher unüblichen gitar- 


rengeprägten Zwischenteile, andererseits aber die Übernah- 
me der punktypischen Songstrukturen ergeben in Kontrast 


2 KONZERT MIT RAGE AN 
Es EXCALIBUR UN! 


chstes folgten nun DURANDAL, die ich 
noch nicht kannte. Sie konnte 
und das Publikum dankte es ihnen mit 
‚ordentlichem Pogo. Nach gut einer S 
CALIBUR mit ihrem Set, wo schon # sors € das obligatorische 
ihr Soundcheck zuvor recht lecker war (Night 
Trains). Meiner Meinung nach die beste Band des 
Abends aber irgendwo konnte man es nicht 
verstehen, wieso das Publikum nicht mehr so 
mitging wie bei DURANDAL. Trotzdem einfach geil. 


Saal und es wurde kräftig abge 
gabs nochmal Extra-Zugabe vo 
wo jeder mitsingen konnte. Danac 
Auftritt und man begab, sich auf.die Heimreise. 


eine unverkennbare Kombination _........- naja, das war unge- 
fähr das, was mir so beim ersten hören durch den Kopf ging. Hi 
Hi. So im Hintergrund läuft gerade Lied 13 an und ich erinnere 
mich gerade an “American Pie” im Kino und BMX fahrende Kids, 
Moto-Cross Typen die durch die Wüste brechen und Eis essen 
am Strand und an Surfer und an ....... scheiße schon wieder vor- 
bei. Lied 14 “the thank you song”klingt eher wie Trabrennbahn 
oder Pferdegalopp oder ....... ach mensch gebt mir doch nicht 
immer so schwere Aufgaben. Twist-Punk-a-Billy-core und 
Schluß aus. Die CD läuft noch nach Lied 14 weiter, aber’s 
kommt nix. Ich spul ma. Hahhh was ’'n das jetzt BRAIN ADAMS 
goes Punk and Roll “summer of 69” 
als Rausschmeißer ich bin 
geratene erst recht verwirrt!!! 


CHAOSKRIEGER 
“655321” 


(Dim-rec.079 | 10 Titel) 


Da hat man ja eine Ewigkeit 
drauf gewartet, und das 
nicht zu unrecht. Schon der 
kleine Vorgeschmack auf 
diese Scheibe auf dem Dim- 
Promo-Sampler ließ die 
Spannung ins Unermeßliche 
steigen. Konnte man von 
der ersten Platte zur 
“Clockwork-Skinheads” 
einen großen Sprung no! 


Instrumentenbehe 
g und Aggressivität in 
Musik und Wort, registrie- 
ren, so machte man dies- 
mal einen mindestens ge- 
nau- so 79 r9B en 
Schritt/Sprung.Boith ’s 
Stimme ist fast nicht wie- 
derzuerkennen. 

Was gibt‘’s zu hören: 10 
Songs + Bonu 
Filmausschnitt und 


irklich überzeugen 


“Schraubenzieher"-Cover, 
diesmal “Tuesday gone” - 
was aber nicht so doll rü- 
berkommt. Sorry, aber eine 
Ballade zu spielen u 
mit einem 
sen/kräftigen” 15 ; 
darzubieten paßt nicht zü- 

sammen, jedenfalls nicht in 

meinen Ohren. Klingt aber 


KRIE ühne. 


“Bastard” und dem Instrumental “sechs- 
inf-drei-zwo-eins”. Mit “Walhalla” liefert man ein zwei- 
g (neben dem Skrewdriver-Cover) zu dieser CD, der 
endwie nicht mit dem “Clockwork”-Sachen Übereinstim- 
mung findet. Oder doch? Krieger, Schlachten, Siege, 
Besäufnisse, Gerechtigkeit und sich, nicht feige, für das einzu- 
setzen, was einem wichtig erscheint. Nagut, überzeugt. 
RR „.hossa, was’n das? Ein Iro-Onkel am Schlagzeug!! Sehr 


"vorbildlich! Auch die Haarfarbe(n)!! 


Fazit: Kauft Euch die Scheibe, denn es läßt sich prima dazu trai- 
eren (Ist die Hantel zu schwer? Chaoskrieger innen Kasii! 
ggression spüren! Und SCHWUBBS is das Gewicht bewiältigt.). 
ußerdem gibt es noch ein paar Bilder und alle (eigenen) Texte 
zum mitlesen. Für all die Ewig-Gestrigen gibt es auch ein paar 


»Grüße". (TOP) 


a . WHITE D VASTATION “THE STORM” 


I 
| 

os {Moin-moin-rec. 2??? |9 Titel) | 
al abgesehen davon, das die Oknelz wie seibioe klingen, ist die Scheibe doch recht gut.Ich | 
Kan das nur nicht so recht en Wan das für eine Art von Musik sein soll?! Hab 


her bekannt, an die ich gedacht habe. Im Hintergrund Kommt 
immer mal ein Klavier oder & H synthetische Klänge als Melodienmacher zum Ansatz. 
Ansonsten gibt s Gitarren- Sound: 


und verständlich, daß man beim en Mal hören eigentlich alles verstanden hat. Und Zweitens: 
gibt s dafür viele Bilder der Herren D DAMEN zu — Als ale würde ich mal “der 
Glaube", Deine Stimme” oder “ 


— von Skorrı weiche hier gesungen we n. ‚es 
fangs gedacht häbel!! Schade finde ich nur, daß man leid 
von Projekten herausbri Hier würde es sich lohnen. 


\ fordert Promes zum 
Besprechen zu ges 5 ; j uferi. Und ärischei- 
nendhaben es ande i : i > 
Genug der: Worte, laßt Taten 3 > 
Ich schreite zur Tat und mach 'n deutschen Lizenzpressung 
K Label Hunter-Records raus ür 
und gerade'mal 27min. Aber die 
.+ “Onkelz wie wir” Scheibe, oder 
BRBlalUN Lied 5 rockt ab wie Black Sabba 
Geknüppel. Auch mal was für‘ i 
&tem Titel - oder Ihr schunkelt } Di isch, schön 
tief und melodisch. Könnt ja ma hr Euch die- 
se CD (im Endeffekt dann doch j Nusi i en sowieso 
sehr interessant und zum größt f als gelungen. ; 62 
Also nochmal als Zusammenfass se Onkelz + Black S2 e Hand voll 
Ohrwürmer + ein flüßiges (nicht Ü 5 atur, welche 
Euer Herd hergibt, zu einer gut ; n gleich aus 
erdet &$ ver- 
e Scheibe wird 
0B. 


nal sämtliche Augen zu. So 
ed Dress). 1a Bad Religion 


‚lich/unbeschwert d 
‚ter. (TOP) 


waren mir zu unterschiedliche Kritiken gewesen. Diese hi efällt absolut und ro& 
daß man sämtliche Regler an der Anlage, im Rausch der Sinne, förmlich abdreht üm in 
enig Volume heraus zu quetschen. Gut abgemischt bietet man auch mal ein paar seichtere Klänge 
‚an, welche man aber nicht bis zum Ende des Liedes durchhalten kann, und wieder losballert. Und 
das im Ganzem fast 40min lang. Bis auf den Bonustrack singt man auch in einem gut verständli- 
hem englisch. Wie kommt der Uhl nur immer an so ne Bands ran. Könnte man als Mischung von 

ölund Smed und der Debut-Scheibe von Enhärjarna bezeichnen. 
und zu kommt mal ein kurzer Kommentar als Lied-Einleitung (irgendwo aus“ nem Film oder aus 
dem Radio rausgeschnitten) und dann knallen einem die Herren gleich wieder volle Breitseite ihre 
Bassbetonte StreetMusik um die Löffel, Beiein paar Liedern konnte man auch nicht darauf verzich- 
ten die Götter ins Spiel zu bringen - Schweden halt!! Gefällt mir mit jedem Hören ein wenig mehr. Tut 
Euch mal "here I 90”, "warrior”, “unit lost” oder “in the name of freedom" an und Ihr werdet mich 
verstehen, Soooohhh, war ja Uhl'’s 87ste Veröffentlichung. Mal sehen was er für die 88ste a 
: Lager hat. Hoffentlich keinen Durchhänger ala: 
Egalis 83 


\V: ersten Ton an aggressive Mucke der Schweden. Ich kenn die erste Scheibe leid 


VA. “RESISTANCE 
GREATEST HITS” 


(Schrott-lord-rec. 854.742.875 | 11 
Bands - 13 Lieder) 


Um der Götter Willen, was hab ich mir 
denn da bestellt? Hätte man mir vorher 
gesagt, von welchem Label diese CD 
ist, wäre ich sicher nicht in die 
Versuchung gekommen mir das Teil zu 
bestellen! So mache ich es auch kurz 
und sach nur, daß es hier einen 
Zusammenschnitt von verschiedenen 
Bands (BfG, Berserkr, Centurion, 
Endstufe oder Max Resist) gibt, wobei 
SÄMTLICHE Lieder schon andersweitig 
veröffentlicht wurden!!!! Istnur was für 
Faulpelze, die sich nicht die Mühe 
machen wollen ihre CD’s mal durch zu 
stöbern, um sich eine Auto-Kassette 
zusammenzustellen. Find ich mehr als 
unwichtig, diesen Sampler!! 
(TOP) 


NO REMORSE “THIS LAND 
IS 0URS” 


(GeBRANNT-Horst-rec. 001/9 
Lieder) 


Was soll ich nun zu dieser Scheibe 
sagen? Wer gebrannte Cd’s kennt, 
weiß daß sie hinten drauf eh gold(T) 
sind und die Rock-O-ma kann sich 
wieder was ins Sparstrümpflein 
packen. Dreht sich wie bei 
vorangegangener Scheibe auch um olle 
Lieder von verschiedenen anderen 
Alben und Samplern. Qualitativ hab ich 
das ein oder andere Lied auch schon 
besser gehört. Einzigster Vorteil der 
Scheibe: Iss mal ne No Remorse CD wo 
Euch keiner was kann! AUßER 
ABZOCKEN!! (TOP) 


EIN KESSEL BUNTES “WIR 
SIND DIE BAND” 


(Scumfuck-mucke-057 | 5 Titel) 


Tja da haben Herren von Soko Durst 
und ein Trabireiter + nette 
Unterstützung einen Studioaufenthalt 
bei irgend einem Radiosender 
gewonnen und sich frisch ans Werk 
gemacht und diese Tracks 
aufgenommen (mit leichter 
GewinnüÜberziehung). Leider hab ich 
die Herren zum Oster-Ol in der Jenaer 
Rose verpaßt und kann Euch nicht 
berichten wie sie live rüberkommen. 
Auf Platte/CD können sie mich nicht so 
richtig überzeugen, Sorry Dorschtie, 
aber so wie es Willi ankündigte hört es 
sich für mich nicht an - 5 alte Zonen- 
Schlager völlig verPUNKt! Mit am Start 
sind (neben dem Intro): Zeit die nie 
vergeht (siehe auch bei der neuen Dolly 
D - Scheibe / nur halt andere Band), 
Bitte Bitte Hanni, Weisses Boot (mit 
dem selben polnischen Akzent wie das 
Original) und als Letztes im Bunde “DIE 
BAND”. Für mich bleibt alles im 
ROCKigem - grünem Bereich. Vielleicht 
klappt’s ja bei dem anstehendem 
Album mit dem PunkRock. Kommen 
nicht an das “das waren Hits”-Lied der 
letzten Trabireiter-Scheibe ran! Die 
ALTbundesländler fragen sich sowieso 
was das für Lieder sein sollen und nach 
der allgemeinen Schlagewelle nun mit 
DDR-Fahne loszuziehen liegt mir 
persönlich auch nicht sonderlich. Aber 
nun mal Ernst bei Seite, wer weiß was 


folgt? Vielleicht Karel Gott’s 
“Babicka”, Kreis mit “R'n’R 
Madonna”, Puhdys “Lied der 


Generationen” oder Express Berlin mit 
“Wenn Musikanten heimwärts 
fahren”? Irgendwie bin doch schon 
gespannt was die Leutchens sich da 
einfallen lassen. (TOP) 


SCHWANZTROPOLIS 
“VERHURT UND 
VERKOMMEN” 


(Eigenproduktion | 10 Lieder) 


Gitarre echt, Bass ?, Schlagzeug aus’m 
Computer und der Gesang ist 
unverständliches Gegrunze mit ’ner 
dicken Portion Frauenverachtung (aut 
Titeln). Kommt gänzlich ohne Texte 
oder Infos oder oder oder, Lediglich nur 
ein buntes mit dem PC ausgedrucktes 
Cover und Inlay. Die Mucke wird schon 
bei Lied 2 langweilig und eintönig. 
Schade schade, da mir was an der 
Frauenwelt liegt (schleim schleim) 
kann ich mit den Liedern, die da z.B. 
heißen: Weib am Steuer, primitive 
Lebewesen, Disco Blödchen, Frimösen 
oder Ich piss auf den Loch gar nix 
anfangen und finde sie mehr als 
blödsinnig. Für alle die sich für sowas 
begeistern können, können ja 20,-DM 
für die CD-R per Vorauskasse an: 
Andreas Platsch, psf: 2661, nach D- 
96415 Coburg schicken und sich dann 
mit dieser CD den musikalischen 
Hintergrund für ein Home-abend mit 
Pornofilmen, Bier, Chips und Frl. Faust 
bereiten. Da sind die Arschgefxxxxen 
Gummizofen textlich wohl noch Gold 
(oder besser Silber -schleuder 
schleuder-) dagegen. So, ich glaub ich 
mach mit der nächsten Besprechung 
weiter. 


THRUDVANG “FORNSTORA 
DACAR” 


(UT-rec. 9605 | 12 Lieder) 


Hier eine schon etwas ältere Scheibe, 
wenn man dem CD-"Code” 9605 
deuten will, kommt man vielleicht auf 
das Jahr °96 und auf die 05. 
Veröffentlichung aus diesem Jahre des 
Hauses Ultima Thule-Rec. Nun ja, wie 
dem Viking-Rock Interessiertem schon 
von den “Carolus-Rex” Samplern 
bekannt sein dürfte, glänzen 
THRUDVANG durch ihre saubere 
Beherrschung der Instrumente und 
durch gute melodiöse und im mittlerem 
Tempo rockende Lieder. Da diese CD im 
Studio Valhall eingespielt wurde, würde 
ich mal behaupten, hat man auch gleich 
das Thule-Equipment mitbenutzt. 
Denn die Musik hört sich stark danach 
an, jeden falls die Gitarre und das 
Schlagzeug. Läßt sich gut durchhören 
und das man ausschließlich in 
schwedisch singt wird auch niemanden 
stören. Im Booklet findet man alle 
Texte und auch noch ein paar Bilder der 
doch noch recht jung (’96) 
scheinenden Bandmittglieder. So hat 
man im Endeffekt ca. 40min flüssige 
unverbrauchte Melodien und 
Ohrwürmer auf CD gebannt. Außerdem 
kommt als Rausschmeißer der 


sonderlich verwundert, oder? Wenn man 
Sfeh=.mal so die derzeitigen 
(TOP) Veröffentliöhungen aus den Staaten 
anhört, gibt's da wenige Ausnahmen, 
welche da nicht mit dem; 


Übert(instrumental)HIT “ganglat till 
äppelbo”!! Man kann fast, ‚sagen U1 ee 
anderem Sänger. z 


DIVISION 250 “IMPERIUM” 


zugreifen, da man hier 
sauberem Sound v 


BRUTAL ATTACK 


“20 years - always 
outnumbered, never 


outgunned” 
(Panzerfaust-rec. 111(?) | 13 


Titel) 
Die R.A.C. Band mit dem größten 
Durchhaltevermögen. Und wer 


Dim-rec. 085] 11 Lieder) 

ousand fold, 
nal page writ 
: mal antesten 
ibe noch nicht 
(TOP) 


RAC-Scheibe als dt. in blood! Am beä 
auf Schallsscheibe wenn ihr die ers 


kennt! dachte dies sei eine CD mit neu 


eingespielten Songs alter Tage liegt 
vollends falsch. Hier gibt es Lieder 
welche Her McLellan in den Jahren 
"98 - 2000 zu Papier gebracht 
hatte. Zusammen ergibt das 13 
über das übliche, so z.B: über 
Religion, Hate Rock, Heroes, Time 
Bomb oder Somthing is missing. 
Das bester Lied auf dieser CD is für 
mich “Do not cry for me”. Da 
bekomm ich "ne Gänsehaut auf’m 
ganzen Buckel! Zu erst gefiel mir 
diese Scheibe nich so, aber als ich 
sie letztens mal einlegte und 
komplett durchhörte, fand ich sie 
garnicht mal so schlecht. Seit 
langem mal wieder eine 
überdurchschnittliche BA 
Veröffentlichung. Zum abschluß 
muß ich einräumen, daß es wohl 
nicht viele Bands so lange 
ausgehalten haben, oder aushalten 
werden!! Respekt!! Sich selbst treu 
bleiben ist das größte Geschenk, 
was man sich bereiten kann!! 

PS: ich glaube Ken bekam von 
WHITE LAW musikalische 
Unterstützung!??! (TOP) 


als -während sich „ 
"Teller dreht-in der PAI 


(Bad-dog-rec. 12 / 15 Titel) 


r? Ich geh einfach mal 
es ist ‘ne Neuauflage der 
dem Cover-Rücken steht 


ur den flotten 
rastet aus. Für 


Punk'n Roll 
Herren einfac 
schreiben. St 
diese Scheibe 
sggbwohl ich & 


recht 
leider 


die 2.-CD der geglotzt h 
tal Band um Ed von BFG. gefunden ha 
ft und deftig in die Saiten 


Sound der Produkti 
kommt, was wohl 


zuschlagen!! 


WOLFSWINTER “GESTRANDET IN NASTRAND” 
(Hagal-rec.012 | 6 Titel) 


Ja das geht ja heute querbeet durch alle mögliche Musikgenres. Jetzt sind wir also wieder 
beim BlackMetal gelandet. Von den 6 Liedern ist das Letzte ein instrumentaler 
“Ausklang”. Der Rest ist sauber gespielter BM mit dt. Texten und mal mit einem Gesang, 
den man auch versteht. Hier wird nicht einfach drauflos geschrieen sondern lecker 
geflüstert. Der Bandname klingt sehr nach Norden quasi nach der Heimat des Eises und 
der Wölfe. So ist es auch nicht verwunderlich, daß man die Texte zu “Oednis” und “Schattenwelt” in Runenschrift abdruckte. 
Leider ohne Bandfoto(s) oder ähnlichem. Lediglich ein Anti-Zlatko-Bild, was aber nun überhauptnicht in das Booklet paßt, 
oder? Gut zu wissen ist auch, das fünf Herren(?) an der Band beteiligt sind - also keine PC-Drums oder ähnliches. Biene kann 
sich für so eine Art der Musik nicht begeistern, schade, denn ich finde sie mehr als interessant und wenn man auch noch etwas 
versteht is dies nur förderlich. Wolfswinter heben sich dadurch klar von dem Großteil ab, den ich bisher hörte. (TOP) 


The RAYMEN 


29.003.200] 


Kosenkeller-Jena, 


Er sollte in meiner Heimatstadt spielen, Hank Ray, der Mann den Johnny Cash im Suff mit dem 
Teufel gereugt hat. Und ich? Ich sollte eigentlich arbeiten. un Praktikanten kann man 


Band, geile Mucke, schei ublikum und 
Bob Marleys Zwillingsschv ter will ich ‚auch nie 
wiedersehen! = 
In diesem Sinne: Trash- Couniry-Rock' n Roll- Punk 
Rules!!! Yeeehaw! (kai-koch) 
PROLEX 


PUNK LUREX OR “SPLIT-LP” 


(Teenage-rebel-rec. 0O8b / 13 + 4 Lieder) 
Passt zwar garnicht zum Konzertbericht, aber iss ja Wuarscht. Punk Lurex OK wie immer. und gewohnt. frisch und locker mit sehr 
relaxter Frauenstimme. Und das ganze 13 Lieder lang. Eins zwei Songs kommen mir aber schon 


bekannt vor. aber ich weiß nicht. ob vonihrer LP oder der EP. Man singt anscheinendüber aktuelle 


Themen. denn ein paar Titel lauten hier "PLO”, "Nato", "polittinen laulu” kann mich aber täuschen - 
kann nämlich kein finnisch. Von PROLEX gibt grade mal 4 Beiträge. Aber das reicht allerdings 
auch. Mit Frauengesang, aber nicht so hübsch wie bei der "Haupt’band dieser dt Lizenspressung. 
Leider auch komplett ohne Texte oder sonstigem Beiblatt. Oder hat das mein Deadler 
verschlumbert? Lecker Mucke zum Zeitvertreib. Ich muß aber feststellen. daB mir immer mehr 
Lieder bekannt vorkommen.....O.k. habt ja recht! Ich schau mal nach ...... Also auf der LP....nichts und 
auf der EP.....auch nichts!!! Na möcht'ma wissen was ichhier fürn Scheiß erzähl? (TOP) 


F.B.l. 
BROILERS 
EIN KESSEL BUNTES 


- OSTER - Ol! - IN DER 
ROSE ZU JENA - 

NN ICH PERSÖNLICH 

ERICHTEN! DA, DREI 


Oster = 05 Punk = Festivulinit den BROMERS 
aus Disseldal, EB „a ring ud 


| sous WW 


REGELRECHT 
DA ICH VoN 


N MEHR REIN 
SCHLOß MAN 


BÜHNE, MIT PERÜCKE UND KLAMOTTEN Aus DEN 7OER JAHREN. DAS WAR ABER NOCH NICHT DAS 
SCHLIMMSTE, DENN. „ALS DAS ERSTE LIEDE ERTÖNTE FINGEN EINIGE LOITE IM SAAL KOMISCH AN ZU 

, GUCKEN: SCHLAGER!” WAR NICHT 
 TEDERMANNS GESCHMACK! BZW. FÜR MICH EINFACH 
| NR I EIN KESSEL BUNTES (TRABIREITER + 
DoLLy D) WAR NICHT DIE WUCHT, ALSO FUHREN VIR 
| DANNETWAS ENTTÄUSCHT | 


Banp, dIE DIE MEISTE STIMMUNG MACHTE. 
(LITTLE JOHN) 


Wir suchen fähige Bands und Künstler! Meldet Euch bei: 
Wikinger-Versand-Records 
PSF 1222, D-94331 Geiselhöring 


MISCH MASCH 


zz ii pop =-_. 


HATED AND PROUD 


"LET FREEDOM REIGN” 


(DIM-Rec. 88 / 12 Titel + 1 Bonus) 


Wurde ja schon lange im Vorfeld vom Uhl angekündigt, 
und machte natürlich so stark auf sich aufmerksam. Ich 
rechnete mit einer Veröffentlichung 

vom Schlage Gruesome, also 
harte Mucke und harte, tiefe 


IERE "7 un al 


vollgestopft mit allerhand wissenswertem aus allen 
möglischen Sparten der Skinhead- und Punkwelt. Wie 
immer sehr objektiv und leicht zu lesen. Wie sollte es 
auch anders sein gibt es in der Doppelnummer auch 
ZWEI LämmerComix von der gewohnt guten Qualität 
wie immer. Und neben unzähligen Zine- und 
Musikbesprechungen gibt es noch Berichte über 
“Baracuda-Recods”, Skinheads- 
Slowakia, Holidays in the sun 


2 E - = @ : - und Intis mit “strength thru 
ee eo PATRICK 5 1O@-BUCH Blood’, Skrewäriver 


den Player schickte und Eintrag: Sternzeit 09052001 


CONFIDENT OF VICTORY, MAX RESIST, 


[Wiedergabe] drückte 
knallten mir auch schon die 
ersten Trommelwirbel um die 


(übernommen aus einem 
atterenzZzin:e),, 
ZetaZeroAlpha und Riot 
Klan (Psychobilly). 


Ohren. Jedoch als die INTIMITATION ONE, WEWELSBURG Dazwische Konzertberichte 


Stimme an mein Ohr drang 

war ich überrascht gewesen, 

da man nicht, wie erwartet, 

böse und brutal ins Mikro 

schnaufte. Sondern eher gut 

verständlich und mit einem 

“fast" normalen Gesang 

daherkam. So geht die 

Scheibe- für mein 

Musikverständnis eindeutig in 

die Ol! - Richtung. 13 zügige 

und gitarrenbetonte Stücke 

zu Themen wie: Red Skin, 

Spirit of °89, V.F.W. (Veterans 

of Foreign Wars), National 

traitors oder zu American 

Blood. Und im Gegensatz zu 

den LP-Veröffentlichungen 

gibt sich der Uhl bei den Cd’’s 

immer etwas mehr Mühe. So 

erhält man alle eigenen Texte, 

Fotos der Bandmitglieder und 

Grüße. 2 Coverversionen 

befinden sich auf dieser 

Scheibe, die da wären, zum 

Ersten “disorderly conduct” 

(Arresting Officers) und zum 

Zweiten “red white and blue” 

(Cold as Life). Ihr seht schon 

in welche Richtung diese CD 

abgeht - wobei ich Euch 

erleichternd sagen kann, daß 

“RED SKIN” weder von den 

Ureinwohner Americas 

handelt, noch eine Hymne 

auf die gleichnamigen 

Skinheads ist. GANZ IM 

GEGENTEIL. Und das hat 
einen “N’s H"”-SympatiePunkt 

zur Folge. Auch wenn ich meine 

Erwartungen falsch gesteckt habe, muß ich zugeben, das 
mir Hated&Proud gut gefallen (schleim schleim). “Amrica 
for Americans! Listen to what we say! For the natural born 
citizens of the United States." Oder wie wäre es mit “if 
you 're a Red Skin ......you ‘re Red Scum. You ‘re our public 
Enemey ...... Number one!” (TOP) 


LOKALPATRIOT 12/13 7,-DM 
(Erik M. Psf:2002, D-96011 Bamberg) 


Na was sagt man den dazu? Nach der letzten, von der 
Druckerei versauten, Nr 11 hir nun eine dicke fette 


Doppelausgabe des bayrischen (ha ha) Heftes. Exakt 100 Seiten 


von A-gnostc Front bis U-se 
for Abuse. Natürlich sind da 
auch Gigs von Celtic Warrior 
‚ Propaganda oder Rage'n 
Fury dazwischen. Aufgefüllt 
wurde dann mit 
SkinheadFußball- 
TunierBericht, WENIG 
Werbung und einiges in 
eigener Sache. Lecker 
fängt’s ja schon auf Seite 3 
an, mit dem Statement eines 
Spieleprogrammierers(?). 
Titel: “ZOG wurde in die 
Wüste geschickt” - also 
Spiele gibt‘s! Hat sicher 
schon jeder bei sich im Zine- 
Regal stehen, gehört esdoch 
zum ÖOverground der 
deutschen Ol! + RAC 
Skinhead-Heftchen. Die 7,- 
DM sind bei diesem Heft und 
Umfang mehr als 
gerechtfertigt. 

PS: Das Cover ist zwar 
einfach, aber irgendwie hat 
es was! (TOP) 


NAHKAMPF / 


KOLOVRAT "split- 
cD" 

(PÜhse CD - 025 / 6/6 
Titel) 


Vom ungefähr gleichem 
Schlag ist auch das Cover 
dieser Veröffentlichung. Naja, 
von Nahkampf wurde man ja 

bisher nun nicht gerade mit Ohrwürmern zugeschüttet. 
Und so ging ich auch etwas skeptisch an diese CD heran. 
Und was mußte ich feststellen! Nichts hat sich geändert 
Fer nein eben nicht! Ganz im Gegenteil. Schon beim 
ersten Lied weiß man mit InstrumentenBeherrschung 
und Aggressivität zu überzeugen. Und ich möchte fast 
einen Vergleich mit “Carpe Diem” wagen. Vorallem bei 
den Liedern “ein Krieger”, “sag mir wo du stehst” (nein 
nein kein Cover vom Oktoberklub, geschweige den ein 
Cover des COVERS vom Oktoberklub der Berliner!!) 
Und “3. September” erinnert es mich ansatzweise an 
diese Band. Jedoch sei mir eine Kritik erlaub. Mit dem 
englischem Stück (I.S.D.-Cover (if you ‘re white)) kann 


man nicht ganz so überzeugen wie mit dem Rest. 


Kommen wir zur zweiten Band im Bund 
ist, glaube ich, ihr Einstand/Debut. KOLO' 
aus Moscow, meine ich. Auch mit s& 
Liedern vertreten. Und vom Sound her: alles 
andere als russisch. Vom Gesang her dafür um 
so mehr, und somit gewöhnungsbedürftig für 
meine Ohren. Jedoch glänzt man mit sehr 
sch öne 


n Git 
arr en- 
Soli SS; 
wel che 
die Lie 
der reg 
elre cht 
aufl ock 
ern 

und seh 
r ska 
ndi nav 
isch klin 


gen. Wer sich das. 
veterans’ an 
zustimmen, und 


he loyal guard of 
mir bestimmt 
daß sich der 


gibt es alle Texte 
ein Bild von ı 


hause PÜhse- Re: 
bedarf ein 
es iinen 


Schon wieder eine Split-Scheibe. Diesmal geben sich die Alt-Clockworker und die ebenfalls 
angeCLOCKWORKIten Waleser die Klinke in die hand frisch und flott in Deine Ohren, wie manes 
schon mit der “Ultimate High” tat. Sehr locker k 
years” oder "ghost in my house” mit genügend 
Wer die "Ultimate high” - Scheibe kennt, weiß 
neue Sound etwas für einen ist. Für mich isser 
FL stehen mit Songs wie "clockwork pop&o 
gangster" am Start der B-Seite. Sehr abwech 
verspielt. Klingen aufjeden Fall nicht so alt wi 
Kerbe wie MA. Nur scheinen mir ihre Lied 
Gedanken über dasein oder andere (ope 
da; "part 3 ofthe DSS RECS double fi 
Bord und auch ein paar Fotos der H 


üher klingt und wird wissen ob der 


r eyes", ‘hate machine” oder “fake 


Statements zu den 


einzelnen Liedem ihrer ee, einfach in der 


Ausführung, Z 


schreiben, Musiks f 

‚besprechen, die ganzen Zi eiben. Ich bin halt 
och "ne faule Sau. Oder 
ußich eine kleine, aber 
xleine Bilder und zuviel Te; 
alles - Layout ist da nur 
n einfach liest und liest üt 
ie kommenden zwei A) 
“ich schneller?? 


mit hr ug # ur “Kategorie” e= 
Fazit dieser Splie Bläzkri kommt noch; das man 6 
Bu p ) 


NEUER NAME - GLEICHER INHALT 


WENN DU EIN 


Tape-Sammler, 
Skeptischer Zeitgenosse, 
Neugieriger Musikfreund bist; 
ein Punk / Skin der nur sich selbst 
vertraut; ..... 


ODER 
EIN GANZ NORMALER TYP DER BEI NEUANSCHAFFUNGEN IN SACHEN 
MUSIK SCHON OFT IN DIE SCHEISSE GEGRIFFEN HAT! EGAL!!! 


- IM KANNST DU ENDLICH WIEDER AUFATNEN - 


Denn jetzt gibt es das ultimative Teil, daß DIR Hilfe bei DEINER Wahl der 
Mucke gibt. 


ES HEISST: 


Anspiel-Review-Remm 


Geschmacksrichtung: Punkrock + R.A.C. (=PUNK-R.A.C.- N'-ROLL) 
Packungsinhalt: ca. 120min. 


Wiederum gibt es Musik von den in diesem Heft besprochenen Bands. Es befinden sich, wenn es sich um 
eine CD/LP handelt, daß Titellied und/oder der, meiner Meinung nach, beste Song auf diesem Tape. 
Wenn es sich um eine EP/MCD dreht, ist nur der Titelsong der jeweiligen Singel zu hören (oder das 1. 
Lied der A-Seite). So könnt Ihr Euch ein eigenes Bild von den Gruppen machen und müßt nicht die Katze 
im Sack kaufen. Kosten soll Dich der Spaß 5,-DM (2,-DM PORTO und 3,-DM für die Kassette mit dem 
Inlay dazu). Ich denke dies ist auf alle Fälle billiger als 30,-DM für’ne CD, die dann sinnlos im Regal 
verstaubt oder wenn Du Dich über den Kauf ärgert und die Kohle lieber für’ne andere Scheibe hingelegt 
hättest. Außerdem denke ich, daß das Tape sehr abwechslungsreich ist und Du somit bestimmt etwas 
findest, was Dich interessiert. Der Tape-inhalt müßte eigentlich gleich nebenan stehen, mußt Du nur noch: 


KASSETTE + INLAY BESTELLEN, 
LEERE HÜLLE SUCHEN, 
REINSCHIEBEN 
Und... abPUNKen bzw. abR.A.C.naROCKen 
(je nach belieben) 


-ES SIND KEINE TAPES MIT KOMPLETTEN CDs ODER EPs, NUR AUSZÜGE- 


Das alles natürlich (ab sofort) auf Markenkassetten. 


Das hab ich Ruch diesmal auf's Band gebannt; 


HATED AND PROUD _ NAHKAMPF _ KOLOVRAT _ SCATTERGUN _ 
URBAN RIOT _ SNITCH _ CHAOSKRIEGER _ GREEDY _ EIN KESSEL 
BUNTES _ DOLLY D _ SNAP HER _ REINHEITSGEBOT _ RIOT 
SCHWANZTROPOLIS _ SOLDIER76 _ DEVOTCHKAS GENERATION X _ 
WOLFWINTER _ DIVISION250 _ THRUDVANG _ VANILLA MUFFINS NEW 
CITY ROCKS _ NEGATIVE IQ _ _TV-SMITH+PUNK LUREX OK _ BOVVER96 
SELF DISTRICT _ BRUTAL ATTACK _ GUET APENS _F IST SEASON _ 
CONDEMNED84 _ HEL _ DROPKICK MURPHYS _ KAMPFZONE _ 
BOMBECKS _ FRONT LASH _ LIME CELL _ HOOLIES _VIGILANTES _ US 
BOMBS _ HUDSON FALCONS _ TEMPLARS _ LES VILAINS _ SQUIGGY _ 


VERLORENE JUNGS _ FORCED REALITY UND NOCH EIN PAAR ANDERE! 
UND NATÜRLICH EINS ZWEI COVERVERSIONEN 


BESSER ZUM KAUF ANGEREGT, ALS 
SICH NACH DEM KAUF AUFGEREGT! 


halb ich mnmoch 


Der WIKINGER-VERSAND überbrachte mir folgende Neuigkeiten: Das von Funny 
Sounds in die Welt gesetzte Gerücht, daß auf Wikinger-Versand-Records die Barking 
Dogs käme bei ihnen raus, ist definitiv FALSCH. Außerdem sagte man mir, daß es von 
MASTERRACE Mitte Ende August einen neuen Gesamtkatalog geben wird, mit 
ganzen 24 Seiten an Klamotten dieser Marke. Das heißt NEUE Sachen und größere 
Auswahl! Zudem kommt hinzu, daß man mit dem Umzug endgültig fertig ist und Ihr 
nun wieder kräftig bestellen könnt. In der kommenden Zwischenliste werden auch die 
Fans des BlackMetal auf ihren Geschmack kommen. Und wie in der Vergangenheit 
kann man das Fanzine-Angebot telefonisch erfragen. Man machte mich auch auf in 
Kürze (Herbst/ Winter) kommende CD-Veröffentlichungen aufmerksam - wollte aber 
noch nichts genaues sagen. Am besten Ihr schaut mal auf deren WebSite, unter 
www.wikingerversand.de (ohne Bindestrich!!!) nach. Dort könnt Ihr auch die 
kostenlosen Kataloge anfordern. 


Ein Member des spanischen Zine “Gente Blanca” sendete mir ein Newsflyer mit dem Thema. “THE VOICE OF SPAIN”. Es 
soll uns über deren Szene informieren und beinhaltet News, ein Totum-Interview, Zine- und CD-Reviews. Wenn ich ihn richtig 
verstanden habe, ist der Newsflyer eine Zusammenarbeit von Gente Blanca, Viking Llobregat und dem Race- 
Rock+Revolution Zine. Wer Interesse hat kann an: Gente Blanca - Skinhead Zine, BOX 196, 28980 Parla (Madrid), SPAIN 
schreiben. Vom preis habe ich keine Ahnung. 


Habt Ihr die obligatorische Naksche schon entdeckt? Wenn nicht, sie befindet sich rechts neben der Überschrift “TOP-NEWS”! 


RECHTSCHREIBFEHLER 
wurden alle von der Biene behoben! 


Sollten dennoch ein bar Fehler Vorhangen 


sein. Ist das Gans allein ihre Schult. Ich bin mir 
geiner Schuld bewußt und schieb alles aufSie. 
Danke führ Deine Mühe. Hab Tisch 
Ungeheuerlieb. 


| ann 
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So meine Lieben. Heute möchte ich Euch mal eine 
Ewigkeit schr angetan hat. Die Rede ist von den PEA 
dachte ich mir, es wäre nun endlich mal an der Zei 
schreiben. Und so kam mir das Material von LEEC 
vorzustellen. Danke nochmals an das Label für die S 
Laund, die sie mit ihrer Musik versprühen. 

Die PEACOCKS stammen aus3% ur/Schaffhausen 
der heutigen Besetzung, wc; 397 besteht, kann 
Hasu an der aan und Ge 


ielten ihre ersten Konzerte im Jahr 1990, aber erst mit 
sagen, daß nr die PEACOCKS zusammen taten. Mit 
1 Schlagzeug PER das Trio fern 


ECKE?! 


Bad Religion 

u330 (USA), The 
stern Standard 
'kees (USA), 
ach den 


s . sun 


$ Tracks 


ungen, auf TV-freak-rec. (JAP) 
CH, JAP und den USA 
V-freak-rec. (JAP) 


FERLTOCHKSE- UN 


JUST LIBEe vor 
WNI.1AISER/Rampshime) 


PEACOCKS 


good and honest 


just like you 


KONTAKT: 
P.O.BOX 154 
8042 Zürich-Switzerland 
Fax (41)125053694 
Leechrec@swissonline.ch 


CHSTREETWONSE 


Be 


- MOUSE & 


Szeneladen 
in Chemnitz +3 


: "öffnungszeiten: Mo-Fr: 11-19 Uhr, Sa: 11-14 Uhr 
Robert-Siewert-Str. 34, 09122 Chemnitz 
Tel. / Fax: (03 71) 2 7818387 


Postfach 470154 
+Versand: Liste anfordern bei: 0050 Chemnitz 


COMBAT ZINE 
Nr.:2 4-DM+Porto 


(Combat Zine, Susann 
Scheimann, Albert-Schweizer- 
str.17, D-99610 Sömmerda) 


So, ja Hossa. Endlich die Nr. 2 dieses Thüringer 
Zines. “Back with a bang” - so der Untertitel 
diesmal. Plus einem Bild der dazugehörigen 
Punkrocker. Als erstes ...quatsch als Zweites fiel 
mir auf, das das Teil teurer aber dünner gewor- 
den ist. Aber die vier Seiten ....Ihr werdet’s 
verschmerzen können. Denn als Drittes fiel mir 
auf, daß man dem weißem Papier ziemlich auf 
die Pelle gerückt ist - soll heißen: der Platz 
wurde diesmal besser ausgenutzt. Was gibt's 
denn nu’zu lesen? Ja ja, habt ja Recht ich komme 
auf den PUNKt. Ausfragungen mit SKINT, 
BOMBECKS, TEMPLARS und mit den Herren 
von COMBAT84. Dann auch wieder ein 
BRASIL Ol - Report - interessant - und jede 
Menge Zine/PlattenReviews. Bilderlies sind 
auch recht viele vorhanden. Konzertberichte, 
nochenpaar Bilder und für die, denen 
Punk/SkinheadR'n’R zu hart ist, hammse da’n 
BLONDIE- und’n Sesamstraße-Band-Gig- 
Bericht mit reingepackt. Also für jede 
Altersgruppe was vorhanden. Oh, sachte ich 
schon, daß es ein DIN A4 Zine ist? Ahh, grade 
eben ...ok! (Top) 


STUPIDOVERYOU 


Nr.:9 350DM+Porto 
(M. Dräwe, Herzog Ernst Str.7,D- 
Pfaffenhofen) 


Endlich ma ein Heft, das es geschafft hat, mir die 
neuste # mit dem “N’s H”-Review unaufgefor- 
dert zuzuschicken. Auch wenn (oder gerade 
weil) man dies nicht gerade in den Himmel lobt 
und sich ehrlich dazu geäußert hat. Hatman doch 
den nötigen Arsch in der Hose es die betreffen- 
den Leute gleich aus Erster Hand wissen zu 
lassen (obwohl Stony’s Objektivität etwas zu 
wünschen übrig lies). 

Naja, was will ich eigentlich ..? Ja genau das Teil 
besprechen. Nun also schon die Nr. 9 des SoY- 
Zines. Recht fettes Teil mit den 76 Seiten. Ist das 
Erste welches ich selbst in die Hände bekommen 
habe, sonst holt sich’s immer der Kotzmich und 
bespricht’s, aber der hatte wohl diesmal keine 
Lust!?! Neben Intis (theDONOTS, Collaps 
(getreu dem Motto: Viel schreiben - nichts 
sagen) und Egal) und UnMengen von Tape- 
/Platten- und Heftbesprechungen gibt es natür- 
lich auch’nen ganzen Arsch voll mit 
Erlebnisberichten und für meinen Geschmack zu 
viel (oder zu “auffällig” platzierte) Werbung. Die 
Schreibe geht in Ordnung, nur so manches Bild 
könnte besser sein! Ansonsten regieren 
TheGoldenBoys, die Ärzte und oi!-PUNK wie 
ihn JEDER kennt. (top) 


hack wis 


gombatt Zine ° 


Re 


FEBRUAR 
2001 


RKAEMSECEHTIEF 
WUCHERPREIS 
Nr.5 für 0-DM+Porto 


(Seumfuck-Schmitz, Psf:100 709, 
D-46527 Dinslaken) 


Nun mal zum Willi sein KatalogHeftchen. Tut 
gut drüber zu schreiben, weil da braucht man eh 
nich viel drüber schreiben, weil hat ja eh jeder 
schon zu Hause und wird diese Review sowieso 
überspringen. Neben der Versandliste gibt es 
diesmal: FORGOTTEN-Int, COTZRAITZ-Inti, 
VANILLA MUFFINS-Inti, ÜBERSPITZEN- 
Inti, die immer wieder gern gelesenen 
WucherNews,8 seiten Reviews bei Schriftgröße 
2mm, UnterstützerSeiten vom Nick Revolt 
(Wanker-Zine) und nen’Berg von so Erlebten 
Tat- und Untat-sachen. Was NEU ist, und nur in 
dieser (Jubi(B)lä(h) ungs) Ausgabe und sonst nie 
mehr wieder vorkommen werden wird, ist der 
HochglanzVollfarbUmschlag welcher Edgar 
Hermann in voller Größe präsentiert. .....Ach ja, 
wer im SoY Nr.9 das Collaps-Inti (tatsächlich bis 
zum Schluß durch-) gelesen hat, kann in dieser 
Ausgabe W.W.’s Standpunkt zu einigen Sachen 
erfahren. Außerdem hat Willi vor, regelmäßig 
alle 4 Monate das Teil erscheinen zu laßen. 
Irgendwie hab ich jedoch das Gefühl, daß das 
Zine gegenüber der Vertriebsliste zukurz kommt, 
da beides jeweils 30 Seiten beansprucht, aber im 
FanzineTeil die ganze (“fremd”)-Werbung mit 
reingepackt wurde. Hoffentlich endet’s nicht so 
wie beim S.O.S-Boten? Wäre schade drum. (Top) 


UNSERE WELT 


Nr: 6-DM 


(U.W., Psf:102988, D-33529 
Bielefeld) 


Na da hats doch ein Heft geschafft sich durch das 
“Postfach-Wirrwar” zu kämpfen um sich bei uns 
vorzustellen.40seitiges “..Magazin des 
Rock'N’Roll Widerstandes” im vollfarbigem 
Hochglanz-Umschschlag. Wobei das Frontbild 
sehr gut geworden ist. Vom inneren 
Erscheinungsbild, bin ich ans “Withe 
Supremacy” erinnert. CorelDraw Layout (wie 
diese, meinige Ausgabe übrigens auch), und das 
verspricht schon mal eine gewisse Bildqualität 
und “Aufgeräumtheit” der einzelnen Seiten! Und 
wird natürlich auch gehalten, was dachtet Ihr 
denn??!! Zu lesen gibt es allerhand, und so reihen 
sich DropkickMurphys, DemoBerichte, NPD- 
Veranstaltungsbericht, Condemned84, Business 
neben Wave+Gothic Treffen-Bericht ein. Man 
könnte fast von einem szenenübergreifendem 
Zine sprechen. Jedoch der Part des Nationalen- 
Rock-Widerstandes überwiegt deutlich. Was aber 
nichts Schlimmes heißen soll!! Viele Demo- 
Berichte und Konzertreportagen bei denen 
einschlägig bekannte Rechtsrockbands auf der 
Bühne standen (hätte man jetzt so oder so unge- 


fähr in der BILD lesen können), wurden dem 
Leser zu Blatte gebracht. Leider kommen die 
Fanzine- und Musikkritiken zu kurz und somit 
schlägt der WIDERSTAND den 
ROCK'N ROLL um Längen!! Habe keine 
Ahnung wie alt/neu dieses Teil nune ist, dakein 
Redaktionsschluß oder ein anderer Hinweis 
auf's Datum enthalten ist (die meisten 
Konzertberichte sind von 2000). Gut auch, das 
man durch Informationen und nicht mit 
Phrasengedresche glänzt. Interessant, aber 
etwas kurz, das Interview mit Konkwista88. 
Etwas länger und auch sehr informativ, das 
Gepräch mit einem ehemaligem Autonomen. 

Fazit: das U.W. hebt sich klar von vielen 
anderen Zines ab und hinterläßt einen profes- 
sionellen Eindruck, auch wenn 6,-DM für 40 
Seiten zu hochgegriffen sein dürfte (....ja ja ich 
weiß, da kommt der Punker in mir wieder 
durch)! (Top) 


UNITEDKIDS 
Nr.:4 4-DM+Porto 


(United Kids-Fanzine, c/O F. 
Sülzle, Mühleweg 5. D-56865 
Blankenroth) 


Hat man ja lange nichts von gehört/gelesen, 
und auf einmal ZACK knalln'se hier die vierte 
Ausgabe mit sage und schreibe 80 Seiten hin. 
Man möge meinen die Herren stehen voll im 
Tatendrang und lassens fortan richtig 
kr. !Weit gefehlt, denn schon beim 
Vorwort läßt Mecko verkünden: G-PUNK-T 
haben wir aufgelöst......... United-Kids-Rec. 


vorübergehend eingestell ........ und beim U.K. 
ist er auch vorerst (?) nicht mehr 
Redaktionsmitglied! Boahhhh, wassn 


Hammer! 
Wat jibbet zu lesen? Verlorene Jungs (wie 


immer sehr gut beantwortet), Rabauken, Tatto-Tom, Klaus 
N.Frick (alles Interviews), Filmkritik zu OI!-Warning (SCHEI- 
ist wieder das letzte Zine das den Film 


BE, und das “N’s H” 


une ar 


hrs © oa Shah Tai 


Fr oeg ori: 
Verloren Io 
727 278 
ToRc-Tues Rordeiiagn, 
Fi Raven: 
7ER, Yantigngpe I: ie Aus Autronıd ar Inland 


Dar WARNING = 


"Sie betreiben 
en 
und sie sollten 
als Kriminelle 
angeklagt und 
vor Gericht ge- 
stellt werden.” 


bespricht!!). Lustige Anekdötchen gibt's auch 
noch zu lesen. Und natürlich auch die 
Besprechungen die nicht fehlen dürfen sind in 
rauen Mengen enthalten. Konzertberichte von 
kreuz nach quer, landauf landab und hier und 
dort. Kommt im gewohntem Layout und guter 
Bildqualität. Wollmar nur hoffn das de näxte 
nummor nich so lange auf sich warten 
läßt. (TOP) 


NATION&EUROPA 


Nr:3/2001 
1 Expl.12.-Jab5 Expl. 65,-DM 
(Buchdienst N&E, Psf2554, D- 
96414 Coburg) 


Wie man schon dem Titel entnehmen kann liegt 
der Schwerpunkt dieser Ausgabe aufdem Buch 
des JUDEN >Norman Finkelstein<. Es lautet: 
“Die Holocaust-Industrie”, und N. Finkelstein 
ist der Meinung: “Der Holocaust ist eine 
moralische Keule, mit der Deutschland in 
Schach gehalten wird.”!!! Und mit dieser 
Meinung steht er ziemlich alleine da (in 
Deutschland), wenn man den (dt.) Kritikern 
Glauben schenken darf???!!?? Tja, aber die 
Besucherzahl bei Vorlesungen sprechen da 
wohl eine andere Sprache! 

Weitere Inhaltspunkte: Wiedergutmachung für 
dt. Vertriebene?, USA: Herren der Welt, das 
FISCHER-System(Genosse Joschka und 
Kollegen früher und heute! Mit sehr interessan- 
ten Fotos und Fakten. Mit von der Partie: J. 
Trittin und D. Cohn-Bendit.), Die neuen 
Jakobiner (rund um ©. Schily und G. Schröder. 
Vom Erstgenanntem ein schönes Bild mit Rudi 
Dutschke vor dem Grab des RAF-Terroristen 
Holger Meins.) und und und .... Für die unter 
Euch die gern etwas über die Vergangenheit 
unserer Abgeordneten/Staatsrepressentanten 


erfahren möchten. 80 Seiten insgesamt und auch diesmal wieder 
Buchvorstellungen 
Zeitgeschehen u.a. lesenswertes. 


und aktuelle Zeitungsartikel zum 


(TOP) 


99423 Weimar, Paul- Schneider-Str. 9 
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#Bootkoys« 


EP- DIM 075 


Bulldog Breed 
»Ihe great british expart« 


Gere BER 


CD DIM 686 
DoliyD, 


Eneen" 
LR-DIM 085 
Division 250 


»luperiums 


& Über 800 Titel aus den Bereichen Oi, 
Streetpunk, RA.C. und Viking-Rock 


bPCH- Brig 


Steelcapped Strength 
»Signofenii« 


CD- DIM 078 


Baitle Zone 
»Arson around with matches« 


= 6 
4 Gruesome 
sin den Straßen unserer Stadta »ökin Survive Skink 


»överige vikingaland« 


On- DIM 055 


Crusaders 
ala seuich ulthe holy gralls 


% Massig vom guten alten Vinyl 
® Raritäten und streng limitierte Sammlerauflagen 


& T-Shirts, Poster, Fanzines und, und... 
% Ständig Sonderangebote und volksnahe Preise 
% Unbürokratischen Service, prompte Lieferung 


@ Aktuelle Liste kostenlos 


DIM RECORDS 
«VERSAND» 


PPOMO-SAMFLER 
At Bands ın Fr yıın 


erieh Sernanseicnt 


CD» DIM 073 


Dim Records 
»Promo Sampler/25 Bands« 


EP - DIM 022 
Anti Pacifist 


ER/MCD- DIM 074 


Ultima Thule 
»Herrlich Hermannsland« 


CD DIM 018 


Chaoskrieger 
»858321« 


EF-DIM 977 
Squiggy 


aFrom riot toxesarzectione 


The Headhunters 
»Eat this dickheade« 


IM 083 LP/CD- DIM 084 
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. _EP(Spüt : 

Siege + Boot Militia 3 Ultima Thule 

2.8 Once ipon a time 


: EP-DIM 082 
Midgärds Söner 


EP- NM 029 


Frontlash 
»Standing srongs 


Unit Lost 


»Headlines or works 


Hated & Proud 


»Let irsedorn rign« 


Wir suchen ständig Kapellen für unser 
Label. Schickt Eure Demos an unser Postfach 


Dim Records / U. Großmann 
Postfach 1196232 Ebersdarf 


E-Post: Dimree@t-online.de 
Internet: www.dimrecords.de 


RAMMSTEIN 


_ 
SPESEN 


Die folgenden Zeilen werden nicht jeden interessieren, aber wer nicht will, der ... 
Ließt das kier eh nicht meh! 


Ind 1,-DM Becherpfand die 0 


So meine lieben Leser, wem das hier nicht zugesagt hat, und es nicht gelesen hat, ist selber schuld, 
aber spätestens wenn er die folgende Seite gelesen hat, wird er doch nochmal zurückblättern. Denn 
als ich im Internet nach ein paar gescheiten Bildern dieser Band gesucht habe, um diese Seite etwas 
anspruchsvoller zu gestallten, fiel mein Augenmerk auf eine Bandstory und auf die einzelnen 
Vorstellung der Bandmitglieder. Wahrscheinlich bin ich der Letzte der noch nicht wußte, daß 


Christoph 
Schneider 


“Die Firma” 
(Dr.) 


= BE 

Christian 

-Flake- LORENZ 
“Feeling B" 
(casio, voc) 


Paul Landers 
"Die Firma” + 
"Feeling B" 
(g. voc) 


..... RAMMSTEIN ung ZonenPunk mehr als 


nur einfach verbunden sind, sondern gleich x-fach. In der 
Bandgeschichte las ich, daß sie ihr erstes Konzert im schönen 
Ilmenau / Thür. im Sommer '94 vor knapp 200 Leuten gegeben 
hatten. Ich kramerte gleich in meinem Schrank, und suchte nach der 
alten Eintrittskarte von der SilvesterParty im Saalfelder Klubhaus. 
Nach kurzem Stapel-Rücken fiel sie mir wieder in die Hände und 
..siche da. Silvester "94/95. Na da hab ich doch die Typen in ihrem 
Anfangsstadium “bewundern” dürfen. BEWUNDERN 
desterwegen, weil sie mir seit diesem Gig mehr als unsympathisch 
sind. Kann ja gut möglich sein, daß den Amis deren Show gefällt, }: 
und das man sich schon bessere Sachen einfallen lassen hat - 
mittlerweile (naja, das HinterLader Getue bei “BückDich” find ich 
heute immer noch nicht sympathischer!) . Aber als damals plötzlich 
der Tisch neben mir in Flammen aufgeging und dann der Sänger an 
einer Hundeleine auf allen vieren durchs Publikum ge”dackelt” 
ist/geführt wurde, dachte ich JETZT HATTER WOHL 
ENDGÜLTIG GENUCH. Und das mit den Neonröhren auf'm 
Wanst zerdeppern scheinen sie ja heute noch zu praktizieren. Zum 
glück kostete mich das damals noch keine 65,-Eier sondern 
lediglich 17,- und da spielten noch drei andere Gruppen. Zur Mucke 
kann ich nur sagen: eintönig bis langweilig - immer wieder das 
Gleiche. Und auf dem “R” rollen schafft meine Oma sogar ohne 
Zähne. SOOOHHHN, was hat das nun mit ZonenPunk zu tun? 

Beim stöbern im Net und beim betrachten der einzelnen 
Bandmitglieder, stand da neben den Bilder noch jeweils ein kleiner 
Text mit wichtigen Daten zur Person. Und als ich das gelesen habe, 
dachte ich mich tritt ein Pferd. Das der Sänger vorher bei “First 
Arsch” gespielt hat ist cher unwichtig. Interessanter wurde es schon 
als ich lesen mußte das ein Mitglied vorher bei “Inchtabokatables” 
zu hause war. Naja dies trafmich chrlich gesagt nicht so hart, wie .... 


Zwei Rammsteiner spielten in der Band “FEELING B” und einer ! 


sogar bei “DIE FIRMA”. Nagut, damit kann nun vielleicht nicht 
jeder was anfangen aber ich war mehr als verdutst. Hätte ich es 
damals schon gewußt, hätte ich’s unter Umständen hingenommen. 
Aber wenn man das jetzt erst erfährt, ist das doch ein ganz schöner 
Hammer. Von der Untergrundband zum Mtv und VIVA- 
Kassenschlager in Ami-land, Japan, England, .....und was weiß ich 
noch wo. 

Hab Euch mal cin paar alte Bilder rausgesucht und hoffe Ihr seit 
genauso verdattert wie ich cs war/bin. Ich muß das erst mal wieder 
etwas setzen lassen. (TOP) 
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NEW CITY ROCKS “NO PAIN NO GAIN” einen auf den Sack gehen. Aber wer kanns ihnen verübeln? 
(Baracuda-rec. 001 /4 


Da nützt mir auch das 28seitige Beiheft nix. Wenigstens hab 
ich beim Kauf dieser Scheibe noch’ne gute Tat vollbracht, 
kommen der San Francisco 
Laßt‘s Euch gut gehen mit 
llen - drogenabhängigen - 
r ans Bein pissen, ist ja nicht 
gruppen Ha Ha-GANZIM 
(TOP) 


u/blau-Ton und man 
ielen. Das Frontbild geht (Dim-rec. 026 / 4 Lieder) 

(TOP) Mittlerweile ja nicht mehr bei 
ok für diese Vinyl-Veröffentl 
nen MCD. Wäs soll ich noch 
TEMPLARS-WAHN - hat's 
egal ob als MCD oder nun äls 
Verständlich, ist ja och geile 
eile Gitarrenparts und unve 
efallen mir alte Templars-& 
hrsachichnich dazu. Sc 
das die Scheibe orange iss? 


Bei dem derzeitigem 
schon jeder im Regal, 


hend diese Platte zulegte. | 
was als ge £ 


nung”. 1 % min. Pr 
lem” Titel “food stamp 
SchulhortPunkRock ode 
Oh ich merke gerade es is 
Und dies war gerade HICKEY 
"..Jibb mich mal’ne Ess’nsmarke, 
nun dachte die B-seite wird besser, den mu > i 
täuschen. Ellenlange Anrufbeantworter- Henne und könnte fast’ne Coverversion von Chuck Berry 
Zusammenschnitte mit Beleidigungen an HICKEY. Kann sein. Ordern!! (TOP) 


BOMBS "Kl 


Br ich denn da nune dastehen? Man kann issen! Die 
iimme erinnert mich kräftig an einen gewissen ] 
r Euch, welche gern einen Ba; Muckel 


jer auch Befriedigung. G mußschmor 
FOP) 


HOOLIES "Ol! CHEER 

(pure-impact-rec. / 4 Lieder) 

Tja, wieder sone Scheibe, die sich eres bestellt hat und ich 

sie dann gleich selbst geOrdert ha > Mark scheinen mir die 

Leutchen zu kommen (ich habs nich oder wo liegt 

Jutland?) Naja ich mach einfach weite n Dänemarker 

sind, heben sie sich klar von anderen a tliches Tempo 

vor und zieht dies auch konsequent bis zu h. Der Gesang 

kommt aber dabei auch nicht zu kurz, und "ext (welcher 
h auf dem beiliegendem Blatt niedergeschrie kann laut- 

als mitträllern, Was bei songs wie e “Fatskins” o 


DERANGO 95 RECHRDS & 
PINBEAD GENERATION 


DRAN LURANRNTE PR REANG 


Iran + The Eruplars 
pi 


INI. 


| Limecell dür 
m geht 


snämlisch 

Ivano (Na- 

icht den Preis. Für Sammler. 

Hat jedoch den kollosalen Vo; eine Angst haben muß, daß 

man die B-Seite zerkratzen kön; ? Ihr merkt schon, zufrie- 
den bin mit der Scheibe nicht! (TOP 


CONDEMNEDS84 "BOOTBO 


(Hammer-rec. / 2 Lieder) 
Endlich mal wieder Condemned84 w 
wach)  chingin” LP her kennt, und liebt. Nicht & 
Sachen. Auf der anderen Seite gibt’s 
er irgendwie nach einem HC-Lied kli 
falte Zeiten macht. Was versthet der 


FIST SEASON “30 YEARS OF SKINHEADS” 
(Bords-de-seine-rec. 09 / 4 Titel) 
Noch eine Franzosen- Single. Schnörkellos gute 
Skinheadmucke im gutem Tempo aus Finnland. Rocken 
gedichen dahin ohne langweilig zu werden. Immer flott 
und zügigamspielen. Stellenweise hörtes sich fast nach ei- 
ne 1e JaparierCombo an, was aber nichts Schlechtes heißen 
soll‘s heißen!!! Leider recht mager auf- 
ille und die weiß grade mal ein 
ıf. Naja, auf die Mucke kommtes 
alledem empfehlenswert. 555 


ee 
ensch, was 
‘ranzosenlandmuck 
fender als Vor 


KILL SPLIT 
Btang- -em-hig, 
Älso .bei de 
Hüllenrücken 
Metal Sound 
Schade?? Nö, nich schade! Denn durch den Raum zog ein 
Hauch. Punkrock oder Ol!-typischer Sound. Fantastisch 

Titel 


Kann man wohl alskleine Dankesgeste 


string’em 
Bei “it‘sblac 
den “Genuß” 
ganz schönch: 
mirnurzusag 
würde, der die | 
gings faßt so!!! 


ber nur 
in den 


sind von Ihrer DLP”Hail, HailSugar Ol 
vermuten, da ich die Rille noch nicht 
Händen hielt. Soll ich noch ee 


frisch fromm fröhlich gi wie,gin Getih 
lese gerade hier ..taken fromight DEPY och alle 
drei Lieder auch auf dem (steh Veröf 
mit geht die SR. ng ® der an 
Euch, oder an Ai 


sei hier noch mal 
Grüßen!. (TOP) 


BRUTAL ATTACK “IT Ss 


. Und gleich mit den 
‚Soundmäßig leider yfc i Ilte und 


jeder kennen der sich dem 
rieben hat. Neben dem neu 


xy land”- bei dem wohl nicht jed esunge- 
Srüßen einverstanden sein wird. 
Wand. Der Rest soll | einer ale gesagt KAM, in einer 1000er Auflage 
von 1000 Stück bleib: dwie gar keinso auch wenn man normalerweise nicht da 
richtiger Rest Hi Hi. Brauch ieltnicht groß anpreisen, weiß einem Hochglanz Farbcover. Edel, edel. Bettätt Res 
doch schon fast jedes Kind wie sich Herr McLellananhört, teren Worte. (TOP) 


Glück! B.A. Fans habe: 


LOUSY "BULLET ON THE;RÖ 
(Bandworm-rec. 06 /4 Lieder) ® 5 
Die On&els sah.3&# und bis dato auch das Letzte Mal) im Jenaer KassaBlanca im 
Vorprögramm von Peter+ttb. Sie gefielen mir da schon sehr wegen ihrem kräftigem Sound und der 
brackialen guten Stimme. Nach dem ich es bestimmt 2-3 mal verpaßte, mir die Single zu ordern leg- 
te sie mir nun der Kotzmich auf‘: undich rn auch von den Studiosachen überzeugt worden. 
gut!! Alle Titel sind in englisch gesungen nmen recht flott vom Teller in die Ohren ge- 
chen. Im Einzelnem heißen die Lieder: B ’n ks, Belzebub, Generation of soldiers und 


hrank gekramert und losgePunkeBillyd (@ d 
Scheibe: 


em Into gibt es drei Stücke in englisch und zwei 

n. Letztere kommen mit Sax-Unterstützung. 

em negativen 1.Q. ein geiles “Bandlogo- 

dieser Seite). So, wasnnoch? Achja limitiert ist das 
numräeriert. 1 Coverversion gibt es zu verzeichnen, 


nenn .— erh SCHEIBEHEN 


;, wie eh unn je 

die Finnisch-B 
mir) neues Stüc 
hs dac 


Ach da fällt mir jetzt 
ganz spontan folgendes 
ein, paßt ja auch zum 
Thema Singletreff. Der 
Karl Heinz war bei der 
örtlichen Presse um’'ne 
Heiratsannonce aufzuge- 
ben. Als ihn die Tussi an 
der Schreibmaschine aus 
Kostengründen fragt, 
wie er sich das Aussehen 
der Annonce vorgestellt 
habe und ob sie einspal- 
tig oder zweispaltig sein 
soll, fragt Karl Heinz to- 
tal entrüstet: “Ja hamm 
das welche?” 

Hach so ein Spaß, ......mit Euch iss aber och überhaupt 
nix los! 


ie 


KONZERT IN SCHNEEBERG 1st STREETPUNK DVER GERMANY 


Nach dem man leider gar nicht so viel von diesem Gig in irgendwelchen Zines lesen 
konnte, sondern sich auf den Buschfunk versteiite, war man doch sehr gespannt ob 
dieser Gig nun stattfindet oder nicht. Die erste Nachricht lautete: KAMPFZONE + 
VORTEX. Diese wurde aber alsbald dementiert, und so hieß es fortan: KAMPFZONE 
+ THE 3X. Ihr könnt Euch sicher denken das Euer treuer Erzähler nun noch 


‚ sehr zur Freude die Bäcker 
stwas schlafen und dann 


denke ich, konnie man getrosi 
= zum Konzi fahr 


VVK: 25 DM 
AK: 30 DM 


wir laende| Borfiabensbels 1: Biene fährt (mit mir 
schnittigen Astra nach Kafıla, wo man dann den Herr | 
seinem Bstra-Caravan nach Schneeberg schippert, dort kräitig eine nügend Stimmung auf 
te dem ganzen Treiben dann 

nPS raushauen um dann zu 

nun endlich mal zum feiern 

sl Ilten von Probstzella aus 


Ortsnamen immer abstruser 
mi Einiach hier links ru 


annte keutchen, von übera 
alles herumtummeltel! Ich sac 


en wir nicht Akeproblert. 
nn Ihrer nn zum Nulltarif lauschten wir den 


ist und solche bla biä 
Publikum wäre 


h DP und Anhang auf d eg machten (endlich) zog es mich wii = 
nacht a dannretn in die Meute. Es war einfach grandios. 


ehe 
und Gegröle. JINX - PUNK' 


ausrasten und grölte was d 
oder? Egal! Ich war hin une 
wär bestimmg ı „ne halbe/di 


Papp-Kumera machte mir 
Rotzfeil, dieses. Und die Bildgu 
aber, wer hätte es gedacht, KAM 
(oder über was anderes...), 


nzert nun vorbei sein; 
ds Ganze Verbotsgeiasel 


| dirigierte leicht angemüdet das 
Auto sicher zur Autobahn, und so 
konnte man getrost einschlummern. 
Was sich wohl auch auf die Fahrerin 
übertug. So fuhr sie im 
angemessenem Tempo über die A- 
nochewas Richtung Jena als sie 
plötzlich wieder hell wach in die 
Flutlichtanlage eines vom Fernlicht 
genervten KkKW-Fahrers blickte. 
Welcher an seine Kiste wohl locker 
das doppelte an Scheinwerfern und 
Spots geschraubt hatte als die 
Stones auf ihrer letzten Tournee- 
Bühne hatten. 
Also mal kurz die Augenbrauen 
hochgezogen, mit dem Kopf nach 
links und rechts gerollt und beide 
Hände fest ans kenkrad. In Kahla 
angekommen, den 
Fahrzeugeigenfümer ausgeladen 
und in den Punkrock-Astra 
umgestiegen. Kurze 
Verabschiedungszeremonie, und 
nochmal kurz den Beamten 
gewunken, welche uns seit geraumer Zeit am Arsch fingen und auf zur letzten 
Etappe gen Saalfeld. Als ich wieder aufwachte standen wir schon rückwärts 
eingeparkt auf dem einheimischen Grundstück, das Morgenrot im Angesicht 
und die Vöglein waren auch schon kräftig am zwitschern. Es war wohl schon halb 
oder um 5:00 Uhr am Sonntag. Biene fiel völlig erschöpit ins Bett, und auch ich 
war froh beim schlafen endlich die Füße ausstrecken zu können. 
Am selben Früh, nur 5 / 6 Stunden später, klingelt “s an der Haustür. Punker, 
fiier sind welche, die 
wollen sich mal den 
alten Kadett 
ansehen! Oft 
Graus, wie seh ich 
jetzt aus? Voll der 
zer-schlaiene Iro, 
die Fresse fotal 
;  verkatert und am 
: ganzem Buckel 
4 EEE :  Pogo-Hämatome. 
Kostenlose Liste |  Würdest Du von 


sonem Typ ein Auto 


anfordern! | kauien?29? 


Fazit der ganzen 
Aktion: sau geiles 


Pühses Liste | a 
Postfach 10 00 68 | und neu 


:  kennengelernten 

Et ae :  keuten. Anfangs 

01571 Riesa : träge Stimmung aber zum Ende hin fabulös und einzigartig. Große Klasse. Hoffe 

2 isdan HIEFE € 59, : eswar nicht das Erste und ketzte Mal, daß dort etwas stattgefunden hat. Zivi- 

Telefon (03525) 52 92 v | Bullen waren auch genuch da. Und wer hat eigentlich gefilmt an dem Abend? 

er Gibts da jetzt ein Video In absehbarer Zeit oder waren das Privatleute? Kann 
: sichja mal melden wer was weiß! Danke und Tschüß. (TOP) 
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Telefax 103525) 52 92- 


Front Lash / Angry Youth 
“split-7inches” 
(Unity-is-all-Reco. 001 / 
2+3 Songs) 


Front Lash mit ihrer zweiten 
Veröffentlichung, nach ihrem doch recht 
gutem Debut. Leider nur 2 Lieder. Beide 
handeln vom Kampf um’s “Vereinigt sein”. 
Wie erwartet recht kurze Angelegenheit. 
Kräftig, zügig und rockt auch zwischen 
durch ganz angenehm ab. Angry Youth sagt 
mir irgendwas, aber ich weiß nicht so richtig 
ob ich diese Band schon mal gehört habe. 
Glaube aber nicht. Sie beglücken uns mit 
drei Songs, welche auch vom UNITED 
handeln. Kommen nicht so hart daher wie 
FL eher etwas melodischer. Erinnern mich 
stimmlich, und ansatzweise musikalisch, an 
Gorilla Biscuits und deren “Start today” 
(der Punker, was der alles kenn, hhh?!). 
Insgesamt eine recht kurze Scheibe, welche 
die beiden vierköpfigen Kombos hier 
abliefern. Kommt mit Texten und Fotos. 


THE GENERATORS "DEAD 
AT 16” 
(TKO-Rec. - 54 / 2 Titel) 


Schade, nur zwei Songs und somit vieeeeeel 
zu schnell vorbei. Hier liegt die Betonung 
auf punkROCK. Klingen wie ‘ne 77er Band, 
schön mit Gefühl und der nötigen Härte. 
Die B-Seite lauert mit dem Titel “i'm an 
Upstart” auf uns, was allerdings der 
eingefleischte Leihe schon anderweitig 
kennen müßte. Werde ich mir ganz betimmt 
mal mehr von ins Haus holen. Limitierte 
Single auf 1000 Stück. 


FORCED REALITY 
“GIVE EM THE BRASS” 
(Taang-Rec. - 162-7 /3 
Titel) 

Forced Reality mit ihrem Re-union Debut. 
Bieten tun sie uns Hier zwei neue Titel 
(Brass City Lords, 15 Pints) und ein altes, 
aber neu eingespieltes ihrer einstigen Platte 
(were not alone). Und ich muß dem Uhl 
zustimmen, diese Band ist viel zu 
unterbewertet worden. Sie klingen heute 
noch genauso frisch wie Anno Dazumal an. 
Würde mal als Vergleich die “Lone Riders” 
von Close Shave in den Raum stellen. 
Saubere Musik und angenehm nach vorn 
gehender Skinhead-ROCK. Man ist sich treu 
geblieben und macht den Hörer neugierig 
auf eventuell kommende Sachen. Vielleicht 
klappt es ja jetzt mit dem verdientem 

Durchbruch.? Es sei ihnen gegönnt. 


DROPKICK MURPHYS 
“SING LOUD SING PROUD” 
(Hellcat-Rec. - 0430-1 / 
16 Titel) 


Lecker grünes Vinyl und endlich Dudelsäcke 
und Flöten satt. Nach dem etwas weniger 
gutem zweiten Longplayer der Amis kommt 
man hier als Hörer wieder mehr in den 
Genuß des Sounds, welcher die Dropkicks 
ausmachen. Man weiß sie wirklich nicht 
einzuschätzen! Sind es nun Amis oder doch 
Iren?? Unterstützung bekamen sie von the 
Pogues, Cock Sparrer und Plumber. Aber 


FRONTBEKLASH 


YOUTH 
8 2 ß 2 


VATER TORTE ZFAUHE RT EEE STE RD 


bevor ich diese Scheibe (wie Ihr Euch sicher 
schon denken könnt) in den Himmel lobe, 
muß ich sagen, daß man bei manchen 
Liedern nicht mehr so richtig hinterher 
kommt, da sie zu “überladen” daher 
kommen. Speziell bei “rocky road to Dublin” 
geht es mir so. Ansonsten flüssig und 
ohrwurmverdächtig. Texte sind auch alle 
abgedruckt und auf der Platte gibt es noch 
ein Bonussong. Lohnt Lohnt lohnt! Mehr 
fällt mir zuden DM 'snicht ein. 


HEL "BLODSPÄR” 
(UT-Rec. - 0105 /10 
Lieder) 

Voller Erwartung bestellte ich mir diese CD 
und freute mich zu sehen/hören wie man 
sich entwickelt hat und was wohl nach dem 
gnadenlos guten Erstlingswerk kommen 
mag. Es ist, wie sollte es auch anders sein, 
Wikinger-Rock mit zwei glocken klaren und 
zuckersüßen Frauenstimmen. Der Song “res 
er upp” kennen bestimmt schon einige von 
Euch von der “genom elt och aska”-CD, der 
Rest ist neues Material. Insgesamt leider 


; nicht ganz so kraftvoll wie die “Valüriors 


Dom”. Man legte wohl diesmal mehr Wert 
auf die Stimmen, als auf die Gitarren.jedoch 
nach dem zweiten / dritten Hören komme 
ich nicht mehr los von dieser Scheibe und es 
wird immer wieder auf “Nochma-Von-Vorn” 
gedrückt. Ut-Records lassen sich auch nicht 
lumpen und bringen alle Texte und große 
Fotos auf‘s Glanzpapier des Booklets. Ist 
übrigens schon “......inspelad och mixad i 
nya Studio Valhall”. Lecker lecker! Wann 
kommt Ihr nach Deutschland!!??? 


BROILERS “VERLIERER 
SEHEN ANDERS AUS” 
(DSS-Rec. / 15 Lieder) 


Nun also das lang ersehnte zweite Album 
der Düsseldorfer. Das Intro - mit Geige- 
wahr anfangs etwas gewöhnungsbedürftig 
aber rockt mittlerweile gut ab. Der Sound 
der Scheibe ist wie erwartet gut. 
Ohrwürmer-Melodien und viel Ohhuhoo 


j yeah yeah yeah ahaaaa lala. Musikalisch 


kann man sagen, daß sie sich zum Debut 
noch verbessert haben. Aber textlich dreht 
sich so ziemlich jedes Lied um das Leben an 
sich (Zukunft, Vergangenheit, Heute) und 
fast jedes mal um die SCHEIß POLITIK. 
Hatte die Broilers eigentlich als Party-Band 
in Erinnerung gehabt. Wie einem das ganze 
FICKEN+OI anderer Bands auf den Sack 
geht, und mittlerweile mehr als ausgeleiert 
ist, macht nun wohl das Gleiche das Thema 
“Fuck PC” durch?? Nur, wenn ich in einem 
Atemzug gegen links und rechts singe 
bewirkt das genau das Gegenteil. Aber 
vielleicht hab ich die Jungs auch nur falsch 
verstanden...... Die Broilers gehen eh ihren 
Weg und machen kurzweilige, tanzbare und 
hops-taugliche Musik mit genügend Tempo 
und der unverkennbaren Stimme. Live 
heizt man dem Pöbel auch immer kräftig ein 
und somit kann man sagen, Broilers machen 
das schon. Nur wo sind Lieder wie “in 80 
Tagen um die Welt”, “Paul der Hooligan” 
oder “Kelly Family” - wo bleiben die 
Partytexte?? Wer will den schon erwachsen 
werden - das sind schon viel zu viele!! Sorry 
hatte was anderes von der neuen Broilers 
erwartet. 


Dei I ve 5 


BOOTKICKS “East-German-Pride” 


Hossa, es geschehen doch noch Zeichen und Wunder. Ein Demotape verirrte sich in 
mein Postfach. Dabei handelt es sich um eine sächsische Skinhead-Kapelle mit einem 
Mädel am Bass. Zu hören gibt's ganze 10 Titel in gewohnter Ü-Raum-Qualität. Mich 
erinnert das ganze an den typischen ZonenPunk-Sound längst vergangener Tage. Und 
das ist wahrscheinlich auch der Grund, warum mir dieses Teil so charmant vorkommt. 
Von den Texten her kann man auch zu frieden sein. Manches Mal holperts ein wenig, 
aber im Groben geht das schon in Ordnung. Titel wie z.B. Bootkicks-Power, SHARP, 


Sr 
Geil auf Gewalt, Bullenterror, Schwarz-rot-gold oder Religion sollten Euch eigentlich = .. Le 
schon genug über die Band und deren Gedanken sagen, oder?” Leider weiß ich nicht Eis L 5] St nm Ar Bride 


wieviel das Teil kosten soll und ob es überhaupt noch erhältlich ist. Ich traf nämlich 
deren Sänger beim Jinx-Konzert, war aber schon mächtig abgefüllt und bekam nur die 
Hälfte unseres Gesprächs am nächsten Tag zusammen (wenn überhaupt). Wer Interesse hat schreibt einfach mal an: BOOTKICKS, PSF 
1001 28, D-08284 Schneeberg! Hoffentlich haben sie sich noch nicht aufgelöst! Denke mal mit'nem 10er dürftet Ihr dabei sein. 


WHITE STORM “solo/demo” 


Noch ein Tape aus dem Sachsenland, oder Sachsen/Anhalt? Naja, egal. Hier stellen sich 
White Storm vor, welche allerdings mittlerweile schon im Studio sind/waren um ihre CD 
einzuspielen. Die gebotenen Lieder spielte der Sänger(?) Mal eben so bei einem kleinem 
Stell-Dich-Ein auf der Klampfe mit teilweiser Unterstützung eines DrumComputers oder 
Synthesizer ein. Zusammen kamen da mal eben 10 Lieder, wobei die ersten 3 eigene und die 
restlichen 7 gecoverte Stücke sind. Zu den eigenen Liedern, sie heißen “Mädchen meiner 
Träume”, “Warum?” Und “Ein echter Freund”, kann man sagen, daß sie gut getextet und gut 
rüber gebracht wurden (von Text + Geschwindigkeit passen sie gut zu einander). Kann aber 
sein, das sich deren CD wieder ganz anders anhören wird, da ja hier die Lieder “bloß” als 
Balladen aufgenommen wurden. Dennoch kann man gespannt auf ihr Debut sein. Auf alle 
Fälle nicht solche “geistreichen” Haut-drauf-Texte wie es im dt. RAC Bereich leider oftmals so üblich ist. 


-STELLEN SICH VOR- 


N&P ist eine amerikanische Skinhead-Band aus der Gegend von 
Detroit, Michigan. 

Bis jetzt haben wir zwei Demos aufgenommen und eine LP/ CD mit 
dem Titel “Let freedom reign” bei dem deutsche Label DIM-Records 
veröffentlicht. Unsere Musik und die Texte sind kompromisslos und 
definitiv NICHT politisch korrekt !!! Bis Heute waren wir im Stande 
gerade zweimal auf der Bühne zu stehen. Einmal bei uns in Detroit. 
und ein anderes mal in Windsor. Beide Gigs kamen trotz unser 


umsir itenem Image ersiklassig bei der Meute an. 


jedoch beeinflußien die klassis 
Skinhead-Ol und RAC Bands wie 3 


Nation singen wir. Ind 
duchsehnittichen "unpoli 
ignorier en. 

Wir sind sehr daran im re 
draufsind wiew 


bei uns kann man 
käuflich erwerbe 


Mehr Information i ib‘ sun 


SOLDIER 76 “BALANCE OF AMOUR” 


(Vulture-rock-rec. Cd53 | 11 Titel) 

Wer kennt die EP? Ja, dann wißt ihr ja was Euch in 
etwa erwartet. Gute flotte Mucke mit einem Templars 
ähnlichem Sound. Un auch mit einem Templars 
ähnlichem farbigen Mit-Musiker. An dem Gesang fällt 
mir schon wieder auf, daß die Stimme gamicht zu 
so’nem Koloss paßt - viel zu seicht für sein 
Körpervolumen. Im Booklet gibt es alle Texte zum 
mitlesen, aber nicht gerade sehr liebevoll aufgemacht. 
Schnell noch ein Bandbild und ein paar Grüße und 
fertig. Die Musik hingegen kann man sich gut antun 
und die 29min, welche sich das Teil im Player dreht 
sind ratz-fatz gegessen. Also nochma, weils mir grade 
(Lied 6) 
wieder 
auffällt, 
würden mit 
"ner 
anderen 
Sänger voll 
wie THE 
TEMPLARS 
klingen!! Die 
beiden 
gesungene 
n Lieder der 
EP sind 
auch auf 
diese 
Veröffentlic 
hung, so 
daß auf der 
kleinen 
Scheibe nur das Instrumental zurückbleibt. Zügige 
Bass-betonte “"Landstraßen-Mucke” 
(TOP) 


DOLLY D “IN DEN STRABEN UNSERER STADT” 


(Dim-rec. 080 | 13 Lieder) 


Knappe 48 Minuten warten hier 
auf Euch.und nach einem 
kurzem Intro geht es auch recht 
zügig los. Eine Verbesserung zu 
ihrer ersten Veröffentlichung 
kann man ganz klar erkennen. 
Haben sich musikalisch gut 
weiterentwickelt. Nach dem 
Gig in Schneeberg mußte ich 
leider auch bei DOLLY D 
feststellen, daß die Stimme 
nNICchU EU 7208 Dem 
hochgewachsenem Onkel paßt. 
Aber ohne dem typischen 
Gesang wären es nicht Dolly D, 
oder. Im 16seitigem Büchlein 


hat man sämtliche Texte 
festgehalten und auch ein paar 


Bilder der Herren eingebaut. 
So, wo würde ich diese Jungs 
hinstecken? Denke mal 
“Deutscher Ol” oder “Skinhead 
R'n'R” (ohne Bezug auf 


Endstufe zu nehmen!). Man 
bekommt etwas Unterstützung 
von den TRABIREITERn 
C"Erfurt/Dresden”). Schade 
find ich nur, daß nun auch die 
Dresdner an einem Wir-Sind- 
Nicht-Links-Nicht-Rechts-Lied 
nicht vorbeigekommen sind 
C’Idioten+ Verlierer”), aber das 
schafft wohl derzeit KEINE dt. 
OI-Band? Ansonsten drehen 
sich die Lieder um Themen wie 
z.B.: Opfer oder Täter 
(Richter/Knast), DOLLY D part 
II, In den Staßen unserer Stadt 
(bin zwar nicht der Fan von 
Balladen, aber hier fühlt man 
die Monotonie der 
Plattenbausiedlungen), SGD 
(Fußball, was sonst), Zeit die 
nie vergeht (oller Zonen- 
Schlager völlig verROCKt), 
Jahrelang (an Drogen 
zsweir:Birlo ten en & 
Freundschaft) oder Für 
Di:cM (die 
unwiderstehlichen 
Sachsenboys baggern was 
das Zeug hält). Wie Ihr seht 
keine prolligen Themen 
um's Saufen oder Ficken. 
Fast überall gibt der 
“Klitschko” noch ein paar 
Keyboard-Untermalungen 


und zum Schluß der 
Scheibe “für Eliese” vom 
guten alten Ludwig var 
zum Besten. Ich bin 
überrascht von der 
Scheibe. (TOP) 


DEVOTCHKAS “ANNIHILATION EP” 


(Punk-core-rec. 010 | 11 Songs) 

5 neue Smasher der nun Full-Woman-Band aus 
Übersee. Der Rest ist die EP und Ol-Toy als DEMO 
Version. Wer die erste Scheibe dieser Ol-Mädels 
kennt, und wer kennt sie nicht, wird sich dieses Teil 
ganz bestimmt auch wieder zugelegt haben. An die anderen sei nur gesagt: “Ihr habt 
was verpaßt!”. Ich weiß nur nich mehr, was ich für das Teil hinlegen mußte, aber 
wenn 's mehr wie 20,-Öhre waren, wars wohl nicht gerechtfertigt, weil, wie schon 
gesagt, die Hälfte auf der Ol!-Toy-EP drauf sind. Was auf der “ANNIHILATION-EP” 
(Vinylversion) drauf ist kann ich Euch leider nicht sagen. Ob da auch 11 Songs drauf 
sind? Aber bei einer Gesamtlaufzeit von gerade mal 16min könnte es durchaus sein, 
daß alle Lieder drauf sind - O Ahnung. Geile, harte Mucke, alle Texte und jede Menge 
lrokesen-Fotos der fabulös gestylten Frauchens. Bei den 5 neuen Liedern is noch ein 
4Skins-Cover dabei (”sorry’”). (TOP) 


GENERATION X “PERFECT HITS 75-81) 


(Chrysalis 1854 | 15 HITS) 

Was soll man dazu sagen, außer TOTAL 
GEILE PUNKROCK MUCKE MIT DEM 
GUTEN ALTEN BILLY (idol AMMICRO!! 
Wenn es einen PunkRocker unter Euch 
geben sollte, der diese Band noch nie 
gehört haben sollte, sollte sich doch 
eingraben lassen. Alles drauf was man kennen muß: Dancing with myself, Ready 
steady 90, your generation, triumph, 100 Punks, untouchables, kiss me deadly oder 
gimme some truth. Hat schon eins zwei Jahre auf den Buckel(ist von 91) aber man 
bekommt eine dicke Pranke Rock ins Gesicht geklatscht. Also Leute, holt Euch diese 
Kult-Band ins Haus und dann heißt es ab ins Auto damit, volle Kanne alle Regler nach 
rechts und in Schrittgeschwindigkeit Runden auf’m Marktplatz drehen - darauf 
stehen die Mädels. PS: Sonnenbrille und Kaugummis nicht vergessen!! Wer zur Zeit 


A den Straßen 
unserer Stadt 


SRIGHT OLD MESS 
ERELIGIONPUN 


2ISALOAD OF 
asHiY OFMEETINGFITILE 

IGETONGREATWITHNORBODY h : > R 
GIRL mliwwisizizi;e IE keine Fleppen hat kann sich die 51min hinsetzen, wenn er’s schafft, oder beim 


= 


8 TOBASHSOMEONEIN : 
» BLUELIPNO AUTHORITY 


E QUEERan AIM IN LIFE 


rumzappeln derweil die Unmengen an Bildern und Fotos alter Tage ansehen die hier 
zu Hauf im Bokklet abgebildet sind. Klasse einfach nur klasse. Duch diesen Opa Billy 
bin ich erst zum Punkrock gekommen. Das ist kein Scheiß. Billy Idol und Paroktikum 
auf Dt64. Naja ich will Euch nicht langweilen. 

Egal, was Ihr von dieser Band in die Finger bekommt, es ist Gold wert. 


(TOP) 


So, da hat sich der Hansi gedacht, er macht mal fix ein paar Fragen an den Bernd fertig und schickt sie mit der Nr. ZWEI zu den 
Zippels. Was daraus geworden ist könnt Ihr nun hier nachlesen viel Spaß und sucht nicht nach dem Sinn oder Unsinn der 
F r a g e n / A n t Ww (6) r t e n i 


155 Sach mal, Du bist ja eigentlich schon ein; r Sack”, willst Du nicht langsam mal erwachsen werden? 
Bi JA, MAMI! Ohne Scheiß, meiner ihre Worte. Irgendwo hat sie ja Recht, aber 
Nach di esser FE rag ech erst: ma. nen Bierchen zzäapften! 
H: Was gibt's neues aus der Ruhrpot KEN, VERLORENE JUNGS, Freundeskreis 

B: Jo, über RABAUKEN kann ich leider nur b 


as wir zugesagt hatten wa 
Näheres weiß ich leider 
r auch spielen. (Ich hoffe &s von 4PROMILLE 


wir leider auch live nicht zu sehen. Das: 
BOOTS&BRACES und SPRINGTOIFEL. Der 
Kontakt zum Veranstalter). Den Gig hatten wir zü 


:8:s334e0 uns n-0-c-hm:ael DANK OEMEZA=S=172212) 
Hiermit will ich nochmal“®betonen, daß wir so schlimm Du 
S A e H E ! 

H: Stimmt es, daß Euch die Frauen ausge & 
gieren, sie einfach nicht mehr aus den Augen lasse ück wollen 
zu Euch} 
B: Du Heinz Du. Das ist es n vom schlechten Sex 
mit Euch (Anm 

H: Ich hatte des öfter 

kam. Vielleicht kanns 


diese#:.B.a 


er n 


(”Hey, me 
gibt? S 


erk, insofern € 


KLEINES 


RABAUKEN 


EINmalEINS: 


..Sollen wir uns etwa 
schämen für das was 
einmal war? 
wir sehen heut vieles 
anders als noch vor 
ein paar Jahr’n. 
Wir gehen lachend 
durch die Hölle und 
singen laut dazu. 
wir sind lieber arme 
Teufel als ein Engel so 
wie DU. 


Die RABAUKEN sind: 


BERND - Gitarre, Gesang 
MARIO - Bass, Chor 
Oli - Schlagzeug, Tasten, Chor 


Gegründet haben wir uns im Jahre 1991 in 
Hochdahl am Naendertal. Und unser 
Musikstil ist die Ol! - Musik. 

Diese wunderschönen Kläng kann man auf 
folgenden Veröffentlichungen bewundern: 


“Der RABAUKEN erster Streich...” 
Demo-tape (1992) 


SCHEINHEILIG 


“Warte, warte nur ein Weilchen...” WIE 
LP/CD (1993 DIM-Rec.) IN.. 
“Deutschland Weltmeister” 
Single/MCD (1994 DIM-Rec.) 
Reffrain des Liedes 


“All die Jahre” 


“Keine Engel” von der CD 
Picture LP/CD (1996 DIM-Rec.) 


“Hey, mein Freund” 


“Hey mein Freund” 
LP/CD (1999 United Kids Records / 
Ol-Hammer Records) 


textiles - accessoires 


. Bufalo CAT re 
Be > Mau: 5 


BEN SHERMAN 7132Y/1vollva)] RTUMSTER-USA 


Mauerstraße 1 - 07407 Rudolstadt - Fon: (0 36 72) 42 35 04 


"NOLBODYS BERO' - Zines 


TELLUNG MUR PER VORAUSRASSEN WENN IR NERR WIE EINWAS BESTELLT, 
1E6T BITTE 9,-DM, ANSONSTEN 3,-DM PORTO BEI! DANKE! 


N 


Nr: EINS nur noch 3,-DM 
(Der erste Streich ist noch in geringer Zahl bei uns erhältlich. Ansonsten nur noch in Versänden - wenn Ihr Glück habt -. Zu 
lesen gibt's: CHAOSKRIEGER - Inti, RIPPER-Inti, RASCALS-Inti, KAMPFZONE-Inti, Konzertberichte, jede Menge 
lustiges Erlebtes und das Übliche an Reviews/Bilder/Werbung und Käse auf 44 Seiten. Schnell bestellen, fünfsechstel und 
3 Hefte sind schon verkauft.) Auflage von 400 Stück in farbigem Umischlag-Karton. 


Nr: ZWEI zum Hammerpreis von nur noch 4,-DM 


(Mit dabei ist in diesem Heftl: DIM-Records ohne Ende (Story + Interview in 3 Teilen), Ultima Thule - Interview, 


Blutorden - Interview, eingekauft hab ich diesmal im "PHEONIXI” zu Weimar, Soldiers Of Freedom - Studiobesuch, Anti 


 Pacifist - Inti, ein Interview zum Cocknej Rejects Konzert ind Leipzig, hunderttausend Reviews und die Wahrheit über 


unsere Geburtstags-Party in Leutenberg. Das Ganze auf 60 Din AS Seiten. Auflage von 500 Stück in grün und gelben 
Umschlag-Karton. 


Nr: DREI zum Einführungspreis von sage und schreibe nur 4,-DM 


(Seht Ihr ja gerade selbst, was hier so alles für geile Storys und Berichte drin stehen. Von den Intis ganz zu schweigen. 
Wenn also gerade wieder das Heft eines Kameraden zum Futter Eures Wellensittichs geworden ist, oder wenn Deine Katze 
auf den Hund gekommen ist und sich an dieser Ausgabe die Krallen geschärft hat, könnt Ihr es natürlich auch hier 
nachbestellen. 


“COMBAT-ZINE”Nr.: 2 4,- DM 


(Das Din A4 Punk und Ol! Heft aus Sömmerda mit der Zweiten Veröffentlichung. Läßt sich gut lesen und ist obendrein 
auch noch sehr informativ. Den Inhalt des Heftes könnt Ihr bei den Zine - Reviews nachlesen. Lohnt, ....sonst würde ich es 
Euchnichtanbieten!) 


“LOKALPATRIOT”Nr.:12/1 * M 
(Die Doppelausgabe des Franken-Din A5 - Zines. 100 prall gefüllte Seiten aus den verschiedensten Musikecken, die sich 
ein Punk oder Skin vorstellen kann: Ol, Punk, RAC, Rockabilly, HateCore, HC. Wieder mit dem allseits bekannten und 
geliebten Lemmer-Comic und massig Besprechungen, Intis und Konzertberichte. Wird wohl bald wieder vergriffen sein!) 


"SOLZ & STIL” Nr.:9 2.,50DM 
(Mittlerweile schon die Ste Ausgabe des Thüringer Skinhead-Fanzine. Im Din AS Format kommt es auf 48 Seiten zu 
einem guten Preis in Eure Kinderzimmer. Intervies mit Evil Conduet, HudsonFalcens, People like you - Records und 
Condemnet84 sollten die Mäse in Eurer Börse schon locker machen. Dazu gibt's noch etliche Fotos, Dem Willy waren 
einige zu “scharf für seinen Versand, aber mir is das egal - Ihr habt ja auch ein Recht darauf!!! Naheres, könnt Ihr bei dem 
Review dazu lesen.) 


"INSANE & PROUD” Nr.2 .3.,.:. DM 


(Hier git’s noch was für’s gute Geld. 84 Din AS Seiten mit so ziemlich allen Konzertbesuchen der Letzten ein einhalb Jahre 


(hihi). Dazu Trabireiter Inti, Boots&Braces Inti, Szene-Bericht Glasgow, Tattoo-Ecke und natürlich den Reviews, die in 
keinem Heft fehlen sollten (von Hammerhai bis Steeleapped Strength wird alles besprochen). Ein junges, dynamisches 
und vor allem thüringisches Heft.) 


"ANSPIEL - REUIEU - DEMO - TAPES" 
zur Nr: EINS je: 3,-DM 


jeweils nur 25 Exemplare!!! HaltetEuch ran.) 


zur Nr.: ZWEI 3,-DM 
(OI-Punk und R.A.C. zusammen (was sonst). auf einer 120min. MC! Zum Inhalt:Daddy Memphis, Brass Tacks, KdF, 
Bonecrusher, Headhunters, Ducky Bois, Better Dead than Red, Bombecks, Völund Smed, Troopers, Midgards Söner, 
Sedition, Heysel, US Chaos, Hel, Sturmwehr, Lokalmatadore, Westsachsengesochs, Strike Back, SFB, United Blood, 
Gundog, Chixdiggit, Wretched Ones, Anti Pacifist, Rejected Youth, Soul Boys. IHOP, Bam:.Bams, Foxations, 
Devotchkas, Yellow Car, Boot Militia, New City Rocks, Front lash, Squiggy,.Les Vilains, Riot Squad, Nobody’s 
Heroes, Cuffs, Pins, Unruly und noch einigen anderen. Geknackte voll mit allen möglichen Musikrichtungen. Bei 
dieser Zusammenstellung springen die Pc 's im Dreieck auf und nieder! Was ist nun mit United??? Begrenzte Auflage von 
40 Stück! Is’ne Marken-Kassette diesmal und Din A4 Beiblatt.) 


Zur Nr: DREI 3,-DM 
(Genau wie bei’m Vorgänger. MC mit 120min und prall gefüllt mit Punk, OI und RAC Mucke. Bis zum abwinken. Schaut 
in die Heftmitte und überzeugt Euch selbst - sowas werdet Ihr nicht alle Tage zusammen auf einem Tape vorfinden!!! Das 
verspreche ich Euch! Von diesem Markenkassetten-Sampler wird es auch bloß 40 Stück geben.) 


BE 


(Das neuste Machwerk des Braunschweigers.Mit 64 Din AS Seiten voll von News, Konzertberichten, Rei 
türlich en en. Dente di ‚Lupe, a Offesa), Dem allseits bekanntem “Reme bert 


-super-gut und der Hit ist das Bild auf dem Heftrücken, welches einen "Punke 
t und ne schwarzer Wuschelmähne - Untertitel: 11.08.57 - 24.09.93 Heroes ne 
war ne a Weile vergriffen und wurde von höhere stelle a aber ie 


gt diesmal Skul Ihead. Viel Lesens- und Wenwen mit 

se K Konzertberichte, Und das für diesen Preis . 
Versand ausschließlich im Seschiossburm Umschlag, 
Daher die min. 3,-DM Portokosten. Danke für Euer Verständnis! 
Das Restgeld lege ich selbstverständlich bei. 


Dieses wunderschöne Bild erreichte mich 
mit dem Untertitel: 

“Das MORGENROT beginnt den 
\ \ neuen Tag, und ich weiß wieder nicht 


Frau fährt mit vier 
Promille an Baum 


Smme: 
Bra BB 
are: Eile Auaı apa), Bine Ei 


Na wenn da je nicht die 
Susi vom "Combat-Zine" 
während der Fahrt am 
Radio rumgespielt hat! 


neben. ...... E 
Mir fällt dazu spontan nur: “Lieber tot als 
MorgenRot” ein. 
Danke noch mal von hier aus an die 


Sachsen Anhalt Korrespondenten. 


Auen 2 ji 


EEE AN 


in Holland voll im Trend 


Nackte Kopfhaut e liegt in allen Besellschaftskreisen aizemtiert 


en] 


Lufthan Na da sind dann also nur 
ler Mode gehen noch Skins und Renees 


ee als Flugbegleiter dabei?? 


GR} 


EnDLICH! DIE SUCHE 
NACH DEM SAROTTI 
- MOoHR HAT EIN 
ENDE. MILKA WAR 
GERADE DABEI IHN 
LILA ZU LACKIEREN 
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PURE 


*GEWALT + BRUTALITAT* 


GCRENZENLOSER 


*HASS + SEXISMUS* 


Da kommt doch der Koch meiner Stammkneipe zu mir, legt mir 'ne Kino-Zeitschrift vor und zeigt auf 
einen Artikel. Ich - durchgelesen - gestaunt - ALLES HLAPR, da mufit Du rein!! Standen so Sachen drin 
wie: “Die Filmemacher gehen zu leichtfertig mit der Gefahr des RASSISMUS um....!” Richtig! Ein 


Film über Skins und Punks in DEUTSCHLAND! 
„— ALSO REIN IN DEN FILM - 


Mein mitgebrachtes Bier hatte ich nun auch schon leer und mußte las 
aber ....Scheiße, die Geschichte geht gleich richtig los!! Weit gefehlt 


Ein Punk bekam kräftig vor'n Latz, weil er zur falschen Zeit am Be Ort war 
(an diesem Punkt hatten einige Kritiker wahrscheinlich RASSISTISCHE ANSÄTZE 
e n t d k t ? ? ) 


Pissen gehen hab ich mir verdrückt. Und DANN 7777? SICH GLAUB’STMMER NOCHNICHT!!!! 


Unser Roller-Skin lernt einen. 
Zum Schluß stirbt der Punk durch “Koma”, “Koma” stirbt durch Roller-Skin, Roller- 
Skin heult und grübelt über sein Leben. Und die Moral von der Geschicht ’ wird uns 
auch rich. ss vson-en.t.h:adot en: 
DU SOLLST NIC "EIGE DURCH EBEN GEHEN, SONST WARTEST DU 
EWIG. EINE ZWEITE CHANCE! (Oder so ähnlich). 
Fazit: So einen Dreck habe ich lange nicht gesehen und die 7,-DM wären besser in Bier 
angelegt gewesen!!! PROST (p-s.) 


iM KIND KUNST ıM KIND ; INS EEE 
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UN FLAMMEN"” 
(Dim-Rec. - 090 / 12 Lieder] 
Das kam ja grade noch so auf den Letzten 
Drücker hier reingeflattert. Ein flammendes 
Feuerwerk von leider nur 28min. Vom ersten Ton 
an Party-Mucke mit Tempo und Schmackes. 
Musßte ich ihre erste Scheibe schon hoch loben, 
fällt mir es nun schwer ein paar passende Worte 
zu diese hier zu finden. Dicker Pluspunk dürfte 
wohl sein, daß man über das eigene Leben singt, 
und nicht über die Un/Koreckteit anderer. Der 
Song “Ganz egal” wird sich wohl unter aller 
Wahrscheinlichkeit zum einheimischen Live- 
Mitgröhl-Hit mausern (a lä Trabireiters 
“Thüringen”). Kleine Textkostprobe gefällig? 
ER Thüringen-Bois, Thüringen OI!’s I believe in you”. Das 
darauf folgende Lied ist wohl in Anlehnung an den Titelsong der ersten Onkelz L.P? “...Der gute Mann, der gute Mann von nebenan” ha 
ha klasse Stoff. Ab und zukommt mal ein Ska/Offbeat oder Breakbeat an mein Ohr, klingt aber recht angenehm und nicht so übertrieben 
wie bei Stomper98. Hossa, was ’n das für 'n Instrument? "ne Orgel oder was? 
Wem die englischen Titeln auf der Trackliste abschrecken, den kann ich 
beruhigen, sie sind nicht durchgängig in englisch gesungen! Und somit paßt 
das Prädikat DEUTSCHER-OI! immer noch hervorragend. Bombecks würde 
ich mal kurzer Hand mit den Punkroibern in einen Topf werfen 
(musikalisch, wie auch textlich). Mal wieder ein Lichtblick am deutschem 
Ol!-Himmel. Bleibt mir nur zu sagen: “Armer Willi! Happy Uhl!” PS: Ribnitz 
kann kommen!!! 


KAMPFZONE "KRIEGE MIT STOLZ" 


(Strength thru Ol! - Rec. - ? / 3 Titel) 
Hier endlich etwas neues der Sachsen/Anhalt Skins. Diese EP kann ich Euch 
nur empfehlen, denn wer denkt, das die Titel auch auf der, hoffentlich in Kürze, kommenden CD/LP auf Dim-Rec schon mit drauf sein 
werden, hat sich gewaltig geschnitten. Das wird nicht der Fall sein. Es handelt sich nämlich hierbei um die Lieder, welche bei dem DIM- 
Anwalt durchgefallen sind. Nagut, Ihr werdet das schon machen. Auf der A-Seite (45rpm) gibt’s den Titelsong und auf der B-Seite 
(33rpm) die Lieder “wenn die Nacht beginnt” und “Armee aus Stahl”. Was soll ich sagen? Kampfzone kehren zu ihrer ersten Platte 
zurück und ballern mir drei Kracher in die Fresse, das ich nur so mit den Ohren schlagger. Die Stimme geht ansatzweise sogar in 
Richtung Troopers, vor allem in den Kehrreimen. Das ist Kampfzone wie man sie kennt und haben will: Patriotisch, direkt, von der 
Straße und mit Wut im Bauch. Mann, ich bin nun umso mehr auf die Scheibe gespannt. Vor allem bei Textzeilen wie: “.... kämpft für das 


“ 


FRONT LASH “STANDING STRONG" 
(DIM-Rec. 089 / 4 Titel) 
Mann-o-Mann die 088 war RAC die 089 nun HC und wie Ihr oben schon lesen konntet, ist die 090 auf Dim 
Deutscher Ol! Also mehr Abwechslung geht nun wirklich nicht, oder? Auf dem ersten Blick fiel mir gleich 
das bunte Vinyl auf, was bei Uhl-Städt-Produktionen schon Standard ist.Bei Front Lash gefällt mir 
irgendwie ihr Stil. Die erste Strophe wird einem ohne Kompromisse entgegen geknallt und dann kommt 
mal ein fluffiges Gitarren-, oder DrumSoli und ZACK wird weiter geschnauft. Leider ohne Texte. So muß 
man mit den Titel vorlieb nehmen. Welche jedoch auch schon sehr aussagekräftig sind (Open up your eyes 
(KEIN Cover), SH 99, standing strong, Skinhead pride). Ich denke mal, es ist nur noch eine Frage der Zeit, 
daß der Uhl uns mit einem Longplayer beehert. Naja Longplayer bei HC-Bands würde ja heißen 45min = 30 
Lieder oder was?? 


VERLORENE JUNGS “ENGEL ODER TEUFEL" 


{Bad-Dog-Rec. 13 / 14 Titel) 
Da ist sie nun endlich, die neue VJ - Scheibe. Musikalisch geht man den alten Weg und macht nen großen 
Schritt nach vorn. Textlich dreht sich alles um die Gedanken, die sich jeder so macht - nur die Verlorenen Jungs bringen 's irgendwie 
immer auf den Punkt. Neben den herkömmlichen Instrumenten, bediente man sich auch mal einer Mundharmonika. Sehr 
abwechslungsreiche Scheibe, mit schnellen, langsamen, melancholischen und partytauglichen Liedern. Und mit den typischen 
ZoniTexten. Das Einzigste was mich stört ist das überflüssige Statement und der rote Spruch auf dem CD-Inlay. Ich weiß nicht, werden 
nicht SO erst recht Vorurteile geschürt? Oder war das eine Bedingung vom Kreuzberger Label? Was ich nicht glaube, da sich ja ein 
Verlorener Junge nix vorschreiben läßt!!! Nach ellenlangen Interviews und Erklärungen nun also ein unmissverständlicher 
Standpunkt auf der CD-Hülle (Engel oder Teufel - was soll's). Kommt außerdem mit allen Texten und vielen Fotos. 


Heißt es wie immer, und überall, Abschied nehmen. Danke das Ihr wieder reingeschaut habt. Und ich hoffe ich konnte Euch mit meinem 
Gesülze wieder ein wenig die Langeweile auf dem Pausenhof oder im Baucontainer oder im Wartezimmer Eures Arztes nehmen?! Wie 
immer würde ich mich sehr freuen, wenn Ihr Zeit findet ( und ein Blatt Papier + Stift) und mich wissen laßt, was Euch so beim lesen des 
Heftes durch den Kopfging. 

Für meinen persönlichen Geschmack, kamen die Interviews zu kurz und mich stört, das das halbe Heft aus Reviews besteht. Aber vielleicht 
ändert sich ja was bis zur nächsten Nummer, und die Bands haben bis dahin mehr Elan in den Knochen und schreiben mal zurück. Würde 
mich freuen. Auch über den einen oder anderen Konzertbericht von Euch würde ich mich sehr freuen. Oder schreibt mal ein paar Zeilen zu 
Eurer derzeitigen Lieblingsplatte oder den absoluten Fehlkauf. Habt Ihr'ne Kleinanzeige, die mal abgedruckt werden soll ist auch kein 
Problem. 
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"NOBODY’S HERO geht einkaufen" im Chemnitzer "BACKSTREETNOISE" 
THE KRAUTS Interview (werde da nochma nachbohren) 
BLITZKRIEG (C) -Interview (hoffe sie haben Zeit für'n Punker) 
ARD-TAPE 
Und wie bisher: Kassetten-, Platten-, und Zinebesprechungen 
Konzertberichte, Interviews und vielleicht noch das ein oder andere Foto. 
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VIELEN HERZLICHEN DARNK....- 
sage ich hiermit meiner Zuckerschnute Sabine, die mir immer zur Seite stand, was manchmal keine leicht Aufgabe war, 
meinen Eltern, meinen Mitschreibern (sind leider nicht so viele wie gewohnt, hoffe es wird wieder besser) und meinem 
fleißigen Mitzeichner, an die Labels welche mich mit Promos "ZUGESCHUTTET" haben (und somit ihren Teil für Abwechslung in 
diesem Heft begesteuert haben) und natürlich die die mich nervten wann denn nun endlich die Nr DREI raus kommen würde 
(Ihr gabbt mir den Antrieb, wenn ich mal nicht so mit Elan gefüllt war!!). 


Willy W. + UHL (mit Familie, die mittlerweile gewachsen ist) + HATE/HAGAL RECORDS (Mirko) + WIKINGER VERSAND (Sigi / 


Michael) + "BACKSTREETNOISE"-Laden (Laschi, besonderen Dank) + "RASCAL'-Laden (Udo) + Benno (Leech-Records) + Jens 
Phüse = Danke für Euer Vertauen!!! Von Eurer Sorte sollte es mehr geben!!! Weitere Grüße, an die in diesem Heft mitwirkenden 
Bands - Leute und Versände. Sowie an: Borger+1Isa, Sven+Erik jeweils plus Schnecke (PARA- Doc 's), Schulzi + Frank (Madley), 
Möhle (Violence-Zine), den RIPPER, die TRABIREITER (es schleift!), VERLORENE JUNGS, Pfeffer, Barnie, Eobs+Tina, Kai + Martina, 
Matze, Markus, Alex, die Reichmannsdorfer, Schmiedefelder, die Kahlköpfe aus Königsee, Höppel, Kotzmich, Ralf, STE+ Susi, 
Peter+Sabine, Christian+Anne, BOIKOTT/PROLLKOMMANDO, STRASSENFRONT (was macht denn nun das Vinyl?2??), Boith und 
die CHAOSKRIEGER, Wusel, Marc+Tina und Maximilian, Hack, Tröpfchen+Anhang, die Gorndorfer Rasselbande (den 
kläglichen Rest), BLUTORDEN, PUNKROIBER, die Weimarer KulturSkinheads, Rudi, Doctor, Blietzer, den Wanderer, Mama Antje, 
Phillip+Kuno ("INSANE&PROUD"-Zine), Robert ("STOLZ&STIL"-Zine), Patrick (Arnstädter Außendienst), Schmidti, Robert (Greifswald 
hoffe Du liest dies hier selbst, weil ich Dir endlich mal "ne Ausgabe geschickt hab), die Köthen "er (hach mit Namen hab ich's 
nich so, Ihr wißt schon wen ich meine) Robin, Golem und Titzmann, Grütze Holm - Bombe + das andere Leichtgewicht von 
KAMPFZONE, den wildfrernden Jüngling (der mir nicht die Fresse poliert hat, weil ich ihm im Suff mit der Biene verwechselte), 
Nicole W. (klappt bestimmt mal mit Kaffeetrinken 277), Ingo ("PHOENIX WE), Quark+Hexe, Hubeny, Papst (Hannover), Trautschi, . 
Kaisi (Probstzella), die faulen Säue vom Bauhof Teichel und Kamsdorf (Chris+ Matthias), Susi (COMBAT-ZINE), Rico+sein Tattoo- 
Studio, Beerchen, Tilo, Christoph (C), Rastelli + BOOTKICKS, Anti-Social-Ben, die Jungs vom KdF-Zine, den LOKALPATRIOT, Kai- 
Koch natürlich, Bobby, DOLLY D, SEKTOR 7G ZINE, LLDS-Distributor, und alle mit denen man mal wieder eine geile Zeit auf 
Konzerten und Parties verbrachte. DANKE. Bestimmt hab ich jetzt wieder jemanden vergessen, aber das ist ja immer so!!!! Ich 
BIERTOROSHTEINBISTAULEUCH. = ET Euer treu berichtender TOP! 
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in gutes preiswertes Angel 


